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Es ging darum andere Bilder  aufzunehmen. UNTEN  Br che und Vitalit t der 
Metropolen Istanbul und Ruhrgebiet  hei t die Ausstellung mit Fotografien aus den 
aktuellen europ ischen Kulturhauptst dten, die ab 2. September im 
Wissenschaftspark Gelsenkirchen zu sehen sind. Zu dem Fotoprojekt hat 
bild.sprachen (http: www.bildsprachen.de) Fotografinnen und Fotografen aus dem 
Ruhrgebiet und Istanbul eingeladen.
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Kucukcekmece, ein verwahrloster Stadtteil Istanbuls, gehört zu den großen 
Sanierungsprojekten der Stadt. Hier leben vor allem Menschen, die aus 
ökonomischen und sozialen Gründen aus der Osttürkei nach Isanbul gekommen 
sind. © Kerem Uzel / NarPhotos
Was passiert 'UNTEN', wenn 'OBEN' an Tr umen einer Metropole gebaut wird, die 

sich mit New York, Melbourne, London, Tokio oder Hongkong messen will? , wollte 
man wissen. Entstanden ist eine sensible und kritische Betrachtung, die auf auf 
Br che oder gewaltf rmige Ver nderungen in Stadtentwicklung und 
Wirtschaftsentwicklung hinweist. Die Fotografien zeigen, wie Menschen, die weder 
viel Geld noch Macht haben, mit der Entwicklung beider Metropolen umgehen. 
Sichtbar wird ein kontrastreiches, vielleicht auch schmerzendes, aber vor allem 
lebendiges Bild der beiden Metropolen , hei t es in der Presseerkl rung.
In der Ausstellung sind folgende Fotografen und Fotografinnen vertreten: !"##$%
&'($)*%+,-,.%&-/$)*%0/12"#%3/45"/*%6"))1)7%89#1-:4;9*%3#171::"%<#$"="#*%>1#'%
<#?//*%@94=$-%A1-4)*%B":"#%A1"C:'"*%!"5$-:1$)%DE//"'")*% $9$)%F,94 /,*%G$:19%
B!)$#*%H4/.7$)7%I,1('"/-*%<"#"=%JK"/ ,)C%&)C#L%M"/('N
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Aktualisiert am 28.08.10

 
Fatih P nar
:45675%;%<*=9+#%'30%>$),($)/)%0#*%?#)*2-2(#3%@.),38'(%'30%A'+*B#8$#)C 
2. bis 25. September 2010
Zur Vernissage am Donnerstag, 2. September, 18.00 Uhr, begr en Peter Liedtke, 
bild.sprachen, und Hermann Strahl, Gesch ftsf hrer B ll- Stiftung, die G ste. Im 
Anschlu  h lt Oliver Keymis, Vizepr sident des Landtags NRW MdL, ein 
Impulsreferat ber die Kulturlandschaften: Ruhrgebiet und Istanbul . Abgerundet 
wird das Programm durch die Podiumsdiskussion Metropolenflopping . Die 
Ausstellung wird zur Er ffnung musikalisch von Nihavent Classics begleitet.
Wissenschaftspark Gelsenkirchen 
Munscheidstra e 14 
Gelsenkirchen,  

ffnungszeiten: montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr, samstags 7 bis 16 Uhr 
Der Eintritt zur Vernissage sowie an allen weiteren Ausstellungstagen ist frei 
 
 

Seite 3 von 3Zwei Kulturhauptstädte von UNTEN betrachtet | FREELENS

09.09.2010http://www.freelens.com/foto/zwei-kulturhauptstaedte-von-unten-betrachtet

this.documentFileName.substring(0,7); 









 | verein | award | förderung | impressum | presse | aktuell | kalender | links | suche | 

           

 

   Ausstellungen | exhibitions

 D - Berlin
21.07.2010-
28.08.2010

Invisible Past - Bilder einer verschwindenden Zeit

Unsere Umgebung befindet sich in einem stetigen Wandel in dem die Zeit ihre Spuren hinterlässt.
Veränderungen, Fort- und Rückschritte bestimmen dabei den Verlauf. Wahrnehmungen werden dann von
vorübergehenden Augenblicken oder verblassenden Vorstellungen beeinflusst und bestimmen das
individuelle Bildgedächtnis oder die kollektiven Erinnerungen.
Die Werke in der Ausstellung "Invisible Past - Bilder einer verschwindenden Zeit" reflektieren die
unterschiedlichsten Facetten Berlins im Wandel seiner Geschichte der letzten 50 Jahre - ohne dabei
wertend zu agieren. Neben der Dramaturgie des Momentes tritt so das Konzept der Visualisierung der
Zeit.

Mit Photoarbeiten von Sibylle Bergemann, Hannes Kilian, Stefan Moses, Louis Stettner, Birgit Kleber,
Dieter Matthes, Martin Mlecko und Leo Pompinon.

D - Berlin, Johanna Breede, Photokunst
Fasanenstraße 69
10719 Berlin

Tel.: +49 30 88683123
kunsthandel@breede.de

Sommeröffnungszeiten: Mi-Fr 14-18h, Sa 11-16h

 CH - Zürich
14.06.2010-
28.08.2010

summer STOCK at STOCK eregg - Eine Accrochage

Die Galerie Zur Stockeregg öffnet während den Sommermonaten ihre Schubladen und präsentiert zum
Teil rare Werke aus den 1930er Jahren bis heute.
Gezeigt werden Fotografien von international und national bekannten Künstlern in Schwarzweiss und
Farbe. Die Meister der klassischen Fotografie wie Berenice Abbott, Bill Brandt, Henri Cartier-Bresson, Elliot
Erwitt, Heinrich Kühn, Albert Renger-Patzsch, Eugène W. Smith bis hin zu Brett Weston sind ebenso
vertreten wie zeitgenössische Positionen. Entdecken Sie bekannte zeitgenössische Künstler wie Joel
Meyerowitz, Lucien Clergue, Flor Garduno, Reto Camenisch oder junge aufstrebende Fotografen wie
Gilles Delmas und Stephen Gill. Die Accrochage bietet eine gute Möglichkeit, auch Werke von bekannten
Künstlern zu moderaten Preisen zu erwerben.

Vernissage: 12.06.2010 um 11-16h

CH - Zürich, Galerie Zur Stockeregg
Stockerstraße 33
8022 Zürich

Tel.: +41 44 202 69 25
info@stockeregg.com

Öffnungszeiten: Di-Fr 10-19h, Sa 11-16h

 D - Oldenburg
28.07.2010-
28.08.2010

Johanna Diehl - Displace

Die in Berlin ansässige Künstlerin Johanna Diehl stellt Arbeiten aus der 2008/2009 entstandenen Serie
"Displac" (im Englischen sowohl "Vertreiben" als auch "Ersetzen") vor: Die Ausstellung zeigt Fotografien
leerstehender, teilweise neu genutzter oder zerstörter Kirchen und Moscheen, aufgenommen im
muslimischen Norden sowie im christlich-orthodoxen Süden der geteilten Insel Zypern.

Vernissage: 27.07.2010 um 19h
Einführung: Gertrude Wagenfeld-Pleister, Vorstandsvorsitzende Oldenburger Kunstverein

D - Oldenburg, bau_werk, Halle am Pferdemarkt
Pferdemarkt 8a
26121 Oldenburg

Tel.: +49 421 4316435
info@bauwerk-oldenburg.de

Öffnungszeiten: Di und Fr 15-18h, während der Veranstaltungen des bau-werk-Forums sowie nach
Vereinbarung

 D - Dessau-Roßlau
12.05.2010-
29.08.2010

Bauhäusler mit der Kamera - Eine Bilderschau

Wie lebten die Bauhäusler in Dessau? Wo arbeiteten, wo lebten sie? Neue Einblicke gewährt die
Fo-toausstellung des Bauhaus-Archivs Berlin. Sie versammelt Portraits und experimentelle Arbeiten,
Sachfotografien und künstlerische Fotografien aus der Bauhausgeschichte. Viele der Aufnahmen haben
das Leben am Dessauer Bauhaus zum Thema, andere stellen die in den Dessauer Werkstätten
entstandenen Objekte vor. Beeindruckende Porträts und Selbstporträts, darunter Marianne Brandts
legendäre Aufnahme in der Silberkugel, zeigen die Bauhäusler am Werk. Nach der Ausstellung in Berlin
sind die gut hundert Arbeiten nun am Ort des Geschehens zu sehen: im Dessauer Meisterhaus Klee/
Kandinsky.

| Fotografen
| Ausbildung
| Museen
| Galerien

architekturbild e.V. http://demo.six.de/kunden/archbild/sixcms/detail.php?id=581
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Vernissage: 11.05.2010 um 19h

D - Dessau-Roßlau, Meisterhaus Kandinsky/ Klee
Ebertallee 69/71
06846 Dessau-Roßlau

Tel.: +49 340 6610-934
Fax: +49 340 6610-935

Öffnungszeiten: Di-So 10-18h

 D - Berlin
15.08.2010-
29.08.2010

If I can make it there

Die Fotografinnen Anja Pietsch, Julia Jungfer, Bärbel Möllmann und Kathrin Brunnhofer auf den Spuren des
Mythos NYC

New York ist und bleibt die Stadt der Träume und sicher auch eine der meist fotografierten Städte der
Welt. Die Stadt, die niemals schläft, die Stadt der Superlative, die Stadt in der alles möglich zu sein
scheint.
Die Fotografinnen Anja Pietsch, Julia Jungfer, Bärbel Möllmann und Kathrin Brunnhofer haben sich
aufgemacht, um die Stadt, von der fast jeder bereits ein Bild im Kopf hat, selbst wenn er noch nie da war,
auf ihre eigene Art zu entdecken.
Anja Pietsch zeigt in "A Wistful Glance beyond Life, Liberty and the Pursuit of Happiness" die
Widersprüchlichkeit des Großstadtlebens, Julia Jungfer wandelt in "Blinded by the light" auf den Spuren
des Lichts und der Architektur. Bärbel Möllmann hat mit "Visions NYC" verschiedene Menschen nach Ihren
Träumen in NYC befragt, und ihre Interviewpartner mit der Camera Obscura porträtiert. Aus der Serie
entsteht ein verträumtes aber sehr intensives Portrait der Stadt. Kathrin Brunnhofer hat für "Zoo York"
im New Yorker Zoo in der Bronx fotografiert. Ihre Bilder der lebendigen Dioramen im Vogelhaus sowie die
Gorilla-Portraits stehen in direktem Bezug zur Stadt.
Es sind vier ganz unterschiedliche Arbeiten entstanden und doch haben sie eins gemeinsam – die
Faszination des Mythos NYC.

Finissage: 29.08.2010 um 16h

D - Berlin, Forum der Neuen Schule für Fotografie + Neue Schule für Fotografie Berlin
Brunnenstraße 188-190
10119 Berlin

Tel.: +49 30 28046862
info@neue-schule-berlin.com

Öffnungszeiten: Di-Sa, 14-18h

 D - Delmenhorst
18.06.2010-
29.08.2010

Peter Bialobrzeski - Urban Structures

Die Städtische Galerie Delmenhorst zeigt vom 18. Juni bis 29. August 2010 etwa 50 groß- und
kleinformatige Aufnahmen aus den vier Fotoserien "Neontigers" (2000-2002), "Paradise Now"
(2001-2002), "Lost in Transition" (2004-2005) und "Case Study Homes" (2008) des Fotografen Peter
Bialobrzeski. Alle vier Serien zeigen die Veränderungen urbaner Strukturen im Globalisierungszeitalter.

D - Delmenhorst, Städtische Galerie Delmenhorst, Haus Coburg, Sammlung Stuckenberg
Fischstraße 30
27749 Delmenhorst

Tel.: +49 4221 14132
Fax: +49 4221 14192
info@staedtische-galerie-delmenhorst.de

Öffnungszeiten: Di-So 11-17h, Do 11-20h

 D - Berlin
23.07.2010-
02.09.2010

Frank Hülsbömer und Colin Penno

Frank Hülsbömer zeigt in dieser Ausstellung Arbeiten aus der Werkgruppe "The Fiction of Science". Die
präzise komponierten Fotografien des Berliner Künstlers sind Zeugnis einer intensiven
Auseinandersetzung mit dem Verhältnis von Raum und Fläche zu deren Farbe und Materialität. Hülsbömer
untersucht Oberflächen und Strukturen auf ästhetische Wechselwirkungen und schafft mit Papier und den
Mitteln der Studiofotografie abstrakte Raumgefüge von fragiler Schönheit.
Colin Penno hat für die Ausstellung eine raumgreifende Installation geschaffen, in der er ortsspezifischen
Eigenschaften des Ausstellungsraums und die Kombination mit den Arbeiten Hülsbömers aufgreift und
reflektiert. Die aus Konstruktionsholz und Bilderrahmen bestehende Installation des Essener Künstlers
verwickelt die Betrachter in ein Vexierspiel visueller und intellektueller Überlegungen, die Fragen zu Bild,
Standpunkt und Perspektive aufwerfen. Nur an einem Punkt im Ausstellungsraum kommen die Ebenen
von Repräsentanz und Dargestelltem zur Deckung und die Besucher erhalten Einsicht in Pennos
Arbeitsweise.

Vernissage: 22.07.2010 um 19h

D - Berlin, Minken & Palme
Köpenicker Straße 159
10997 Berlin

Tel.: +49 30 21973462
info@minkenundpalme.de

Öffnungszeiten: Mi-Do 13-18h und nach Vereinbarung

architekturbild e.V. http://demo.six.de/kunden/archbild/sixcms/detail.php?id=581

2 von 11 24.08.2010 13:26



 D - München
21.05.2010-
04.09.2010

Juliane Eirich

"Die Einzigartigkeit mancher Orte kommt oft erst nachts zum Vorschein. Die künstliche, modellhafte
Ästhetik, die Licht- und Farbstimmung die man hier vorfindet, wirkt auf mich sehr anziehend."
Juliane Eirich im Interview mit der Koreanischen Fotozeitschrift "Monthly Photography" 2009

Die Galerie f 5,6 widmet sich in ihrer nächsten Ausstellung der jungen Münchner Newcomerin Juliane
Eirich. Der Fokus wird auf einer Auswahl von Nachtaufnahmen aus den Serien Nightwatch (Hawai 2004),
Hale Kula (Hawai 2005) und Korea Diary (Südkorea 2007/08) liegen.

D - München, Galerie f5,6, Nicole Stanner & Florence Baur
Ludwigstraße 7 (Odeonsplatz)
80539 München

Tel.: +49 89 28675167
Fax: +49 89 28675283
info@f56.net

Öffnungszeiten:
Im Mai: Di-Fr 12-18h, Sa 12-17h
Ab Juni: Di-Fr 12-18h, Sa 11-15h
Im August: nur auf Anfrage geöffnet

 D - Kassel
13.05.2010-
05.09.2010

Johannes Twielemeier - Orte ohne Wiederkehr

Im Jahr 1984 begann der Energiekonzern Rheinbraun mit den Planungen für Garzweiler2, der Erweiterung
des bestehenden Braunkohletagebaus Garzweiler zwischen Aachen und Düsseldorf. Bis zum Jahr 2040
entsteht hier auf einer Gesamtfläche von etwa 120 Quadratkilometern eines der grössten
Braunkohletagebaugebiete Europas. Über 7.500 Menschen in 13 Ortschaften werden dem Umbau
weichen muessen und obwohl seinerzeit energiepolitisch heftig umstritten, hat die Umsiedlung der
betroffenen Orte in den 1990er Jahren begonnen und eine ganze Region in eine Geisterlandschaft aus
leerstehenden Häusern und verwaisten Straßen verwandelt. Etwa siebzig Prozent der betroffenen
Bewohner haben das Angebot von Rheinbraun angenommen und versuchen mit den erhaltenen
finanziellen Entschädigungen in den umgesiedelten Ortschaften eine neue Existenz aufzubauen. "Meine
Bilder zeigen, was man für Geld nicht kaufen kann", sagt der Fotograf Johannes Twielemeier, der von
2002 bis 2009 in den vom Abriss bedrohten Orten fotografierte.

D - Kassel, Museum für Sepulkralkultur
Weinbergstraße 25-27
34117 Kassel

Tel.: +49 561 918930
info@sepulkralmuseum.de

Öffnungszeiten: Di 10-17h, Mi 10-20h, Do-Sa 10-17h

 D - Berlin
26.05.2010-
05.09.2010

Architekturfotografie aus den Staatlichen Museen zu Berlin

Eugène Atget, Candida Höfer, Heinrich Heidersberger, Helmut Newton, Helga Paris, Albert Renger-
Patzsch, Thomas Ruff, Heidi Specker, Hiroshi Sugimoto...
Mit bislang verborgenen Schätzen der Architekturfotografie aus den Sammlungen der Staatlichen Museen
eröffnet die Kunstbibliothek ihren restaurierten Kaisersaal im Museum für Fotografie. Fast alle Häuser der
Staatlichen Museen erwarben seit etwa 150 Jahren Fotografien. Besonders prominent vertreten ist
darunter die Gattung der Architekturfotografie, die für die Dokumentation von ethnologischen und
archäologischen Expeditionen, für die Archivierung von Baudenkmälern oder als eigenständige Kunstform
gesammelt wurde.

D - Berlin, Museum für Fotografie
Jebensstraße 2
10623 Berlin

Tel.: +49 30 3186-4825
service@smb.museum

Öffnungszeiten: Di+Mi 10-18 Uhr, Do 10-22 Uhr, Fr-So 10-18 Uhr

 D - Berlin
11.06.2010-
06.09.2010

Marianne Breslauer - Unbeachtete Momente. Fotografien 1927-1936

Der Typus der selbstbewussten und nach Unabhängigkeit strebenden Frau gehört zu Marianne Breslauers
herausragenden fotografischen Themen. Doch neben den Porträts ihrer prominenten Freunde und
Bekannten ist es gerade die sogenannte Straßenfotografie, die ihren Beitrag zur Neuen Fotografie der
zwanziger Jahre ausmacht. Dies sind unspektakuläre, sehr poetisch wirkende Bilder des Alltagslebens
einfacher Menschen, die sie in Berlin
und Paris und auf ihren Reisen in Italien, Palästina, Ägypten und Spanien fotografierte. Die Ausstellung ist
die erste umfassende Retrospektive mit vielen bisher unbekannten Originalfotografien und Neuabzügen
aus dem Nachlass der Fotografin. Sie beleuchtet Breslauers künstlerische Position im Spannungsfeld von
Neuem
Sehen, poetischer Straßenfotografie und subjektiver Reportage. In einem zweiten Teil wird die
Ausstellung ergänzt durch rund 60 Bilder von Fotografinnen der
Weimarer Republik aus den Beständen des Museums.
 
Eine Ausstellung der Fotostiftung Schweiz, Winterthur, in Zusammenarbeit mit der Berlinischen Galerie.
Unter der Schirmherrschaft der Schweizerischen Botschaft Berlin und mit freundlicher Unterstützung der
Stanley Thomas Johnson Stiftung und der Schweizer Kulturstiftung Pro Helvetia.

Vernissage: 10.06.2010 um 19h

D - Berlin, Berlinische Galerie, Landesmuseum für Moderne Kunst, Fotografie und Architektur
Alte Jakobstraße 124-128
10969 Berlin
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Tel.: +49 30 78902-600
Fax: +49 30 78902-700
bg@berlinischegalerie.de

Öffnungszeiten: Mi-Mo 10-18h

 D - Berlin
22.07.2010-
09.09.2010

30/30 - HG Esch fotografiert Henn

Die Ausstellung 30/30 zeigt Bilder des Architekturfotografen HG Esch, der im Sommer 2009 dreißig
Projekte von Walter Henn und Gunter Henn in dreißig Tagen aufgenommen hat. Über seine Bilder scheint
Esch einen Dialog zwischen den beiden Architekten und ihren Gebäuden herzustellen - Walter Henn gilt als
einer der Hauptvertreter der Braunschweiger Schule, der maßgeblich den Industrie- und Verwaltungsbau
der 1950er bis 1970er Jahre geprägt hat.
In ausgesuchten Perspektiven richtet HG Esch den Blick auf das architektonische Detail, spürt so
fotografisch die funktionalen Identitäten auf und fängt zugleich die räumlichen Qualitäten der frühen und
neuen Bauten ein.

Vernissage: 22.07.2010 um 18.30h

D - Berlin, AedesLand
Savignyplatz
Else-Ury-Bogen 600-601
10623 Berlin

Tel.: +49 30 2827015
Fax: +49 30 28391466
aedes@BauNetz.de

Öffnungszeiten: täglich von 10-20h

 D - Frankfurt
30.07.2010-
11.09.2010

Gute Aussichten - Junge deutsche Fotografie 2009/2010

"Gute Aussichten – Junge deutsche Fotografie" wurde 2004 als private Initiative von Josefine Raab und
Stefan Becht gegründet. Den Kern bildet der jährliche Wettbewerb für Abschlussarbeiten aller deutschen
Hochschulen, Fachhochschulen und Akademien, die den Studiengang Fotografie anbieten. Jede Institution
kann maximal fünf Teilnehmer ins Rennen schicken.
91 Bewerbungen hatten die Professorinnen und Professoren aus 33 deutschen Hochschulen eingereicht.
Sieben Juroren kürten im sechsten Jahr des Bestehens von "Gute Aussichten" acht Sieger:
- Georg Brückmann, Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig
- Philipp Dorl, Fachhochschule Bielefeld
- Sonja Kälberer, Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig
- Ute Klein, Folkwang Hochschule Essen
- Ingo Mittelstaedt, Hochschule für Bildende Kunst Braunschweig
- Mona Mönnig, Folkwang Hochschule Essen
- Shigeru Takato, Kunsthochschule für Medien Köln
- Anna Simone Wallinger, Lette-Verein Berlin.

Vernissage: 29.07.2010 um 19h

D - Frankfurt, Art Foyer DZ Bank, Eingang: Cityhaus I, Friedrich-Ebert-Anlage
Platz der Republik
60265 Frankfurt

Tel.: +49 69 744790756
kunst@dzbank.de

Öffnungszeiten: Di-Sa 11-19h

 D - Stuttgart
20.08.2010-
16.09.2010

Klaus Frahm - Dom

Eine Ausstellung im Rahmen des Fotosommer Stuttgart 2010.

Vernissage: 16.08.2010 um 19h; Einführung: Roland Halbe.

Klaus Frahm wurde beim Europäischen Architekturfotografie-Preis 1997 mit einer
Anerkennung ausgezeichnet.

D - Stuttgart, f75 Fotogalerie
Filderstraße 75
70180 Stuttgart

Tel.: +49 172 7178776
info@f-75.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 15-19h, Sa 11-15h und nach Vereinbarung

 D - Gelsenkirchen
10.07.2010-
18.09.2010

Deimel + Wittmar - Stockholm, Brüssel, Gelsenkirchen. Interieurs der 20er Jahre

Das international renommierte Fotografenpaar Deimel + Wittmar beschäftigt sich seit mehr als 15 Jahren
mit der Baukunst der 20er Jahre in Europa. Dabei geht es ihnen weniger um eine nüchterne fotografische
Dokumentation als vielmehr um die Sichtbarmachung eines geschichtlichen und ästhetischen
Erfahrungsgehalts. Die Galerie Hundert stellt aus ihrem umfangreichen Oeuvre Arbeiten aus Stockholm,
Brüssel und Gelsenkirchen vor.

Vernissage: 10.07.2010 um 15h

D - Gelsenkirchen, Galerie Hundert
Bergmannstraße 37
45886 Gelsenkirchen
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Tel.: +49 209 40858993
peter.liedtke@galeriehundert.de

Öffnungszeiten: Sa 11-17h

 D - Dresden
20.06.2010-
19.09.2010

Jeff Wall - Transit

Die Kunsthalle im Lipsiusbau zeigt aus Anlass der Wiedereröffnung des Albertinums mit Jeff Wall einen der
bedeutendsten Fotografen des 20. und 21. Jahrhunderts. In unmittelbarer Nähe des Albertinums mit
Kunst von der Romantik bis zur Gegenwart wird damit ein wichtiger Schwerpunkt der Gegenwartskunst
gesetzt. Bis Jeff Wall als einer der ersten anfing, mit Leuchtkästen zu arbeiten, wurde Fotografie
schwarz-weiß und im kleinen Format wie Druckgrafik ausgestellt. Das Aufgreifen der Werbeästhetik in
seinen Werken hat die Fotografie revolutioniert.

D - Dresden, Staatliche Kunstsammlungen Dresden in der Kunsthalle im Lipsiusbau, Brühlsche Terrasse
Ausstellung der Galerie Neue Meister
Georg-Treu-Platz 1
01067 Dresden

Tel.: + 49 351 49142000
Fax: + 49 351 49142001
besucherservice@skd.museum

Öffnungszeiten: Di-So 10-18h

 D - Nürnberg
16.04.2010-
19.09.2010

Bernd und Hilla Becher - Typologien

D - Nürnberg, Neues Museum, Staatliches Museum für Kunst und Design
Klarissenplatz
90402 Nürnberg

Tel.: +49 911 24020-69
Fax: +49 911 24020-29
info@nmn.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 10-20h, Sa+So 10-18h

 D - Ludwigshafen
31.07.2010-
19.09.2010

Wolfgang Zurborn - China! Which China?

Die Spiele sind vorbei, das Spiel beginnt China ohne Regieanweisung: Wolfgang Zurborns hintergründige
Fotografien aus Peking und Schanghai
Es ist sehr erholsam, nach all den inszenierten Bildern der Olympischen Spiele, nach all der arrangierten,
retuschierten Wirklichkeit mit Wolfgang Zurborns anarchistischem Auge auf China zu schauen. Der Zufall
führt Regie, die Botschaft ist verschlüsselt, der Sinn spielt Verstecken, der Monolith zerfällt in Einzelteile.
Es ist weder ein aufdringlicher Blick hinter die Kulissen noch ein komplizenhafter Schulterschluss mit den
Menschen, die endlich Individuen sein dürfen. Es ist weder die Wahrheit noch eine Entlarvung, sondern ein
hintergründiges Dekonstruieren der Wirklichkeit. Zurborns großartige Fotografien geben uns
Möglichkeiten, keine Antworten, sie sind Fallgruben für die Wahrnehmung und Ermunterungen zu
Gedankenspielen...
(Jakob Strobel y Serra in der FAZ vom 28.08.2008)

Eine Ausstellung im Rahmen der REGIONALE 2010.

Vernissage: 30.07.2010 um 19h
Begrüßung durch Barbara Auer, Direktorin des Kunstvereins Ludwigshafen, anschließend Sektempfang

D - Ludwigshafen, Kunstverein Ludwigshafen am Rhein e.V.
Bismarckstraße 44-48
Bürgermeister Ludwig-Reichert-Haus (Hintergebäude)
67059 Ludwigshafen

Tel.: +49 621 528055
Fax: +49 621 5820550
Kunstverein-Ludwigshafen@t-online.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 12 -18h, Sa+So 11-18h; samstags freier Eintritt

 D - Berlin
20.06.2010-
24.09.2010

Unerkannt durch Freundesland - Illegale Reisen durch das Sowjetreich

Von der ruhmreichen Sowjetunion war allerorten die Rede, aber besuchen durften selbst DDR-Bürger
jenes Mutterland des Kommunismus nur, wer sich den offiziellen Einreisebestimmungen unterwarf. Auf
eigene Faust zu reisen, war schlichtweg verboten. Es gab jedoch ein bürokratisches Schlupfloch: Man
benötigte dazu ein Transitvisum, das einen für 48 Stunden berechtigte, einzureisen, auch wenn damit
keinerlei Genehmigung verbunden war, sich dort auch aufzuhalten. Eine Vielzahl wagemutiger junger
Menschen wagten trotz des Verbotes diesen Schritt. Was konnte falsch daran sein, die deutsch-
sowjetische Freundschaft beim Wort zu nehmen? Wochenlang reisten sie vom Baltikum bis in den
Kaukasus, durch die Steppe bis nach Sibirien, ein Riesenreich mit elf Klimazonen durchquerend. Wer sich
so jenseits der offiziellen Touristenpfade durch die Sowjetunion bewegte, erlebte ein zerrissenes,
marodes und mitunter absurdes Land, das zwar in der Lage war, einen Sputnik ins All zu schießen, aber
bei den einfachsten Alltäglichkeiten scheiterte.
In der Ausstellung werden bislang unveröffentlichte Fotoserien, Dokumente und Schmalfilme aus den
siebziger und achtziger Jahren präsentiert, die von der Faszination erzählen, die dieses Land mit all seinen
Widersprüchen zwischen Mythos und Zerfall ausstrahlte. Hinter jedem Bild steckt eine Geschichte, die von
der abenteuerlichen Art des Reisens zeugt, und wie es ist, wenn man sich ohne gültige Papiere "unerkannt
durch Freundesland" bewegt und die Miliz hinter jedem Fotografen gleich einen Spion vermutet.

Vernissage: 18.06.2010 um 18h
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Begleitveranstaltung:
"Über Möglichkeiten und Unmöglichkeiten illegal durch die Sowjetunion zu reisen."

Mit Dr. Christian Halbrock (BSTU), Dr. Christian Hufen (Publizist), Dr. Carlo Jordan (Historiker), Dr.
Christian Noack (Osteuropäische Geschichte)

und Filmprogramm

22.06.2010 um 19 Uhr im Zeughaus-Kino, Unter den Linden 2

D - Berlin, Museum Lichtenberg im Stadthaus, Bezirksamt Lichtenberg von Berlin
Türrschmidtstraße 24
10317 Berlin

Tel.: +43 505 333-1417
museum-lichtenberg@gmx.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 11-18h, So 11-18h, feiertags geschlossen

 AUS - Sydney
18.08.2010-
25.09.2010

Anne Noble - At the End of the Earth

At the End of the Earth continues Anne Noble's fascination with the continent of Antarctica. White
Lanterns showed at Stills Gallery in May 2006. This work depicted the surreal way the Antarctic was
portrayed in museums and research centres around the world and tapped into our fascination with this
vast place. At the End of the Earth takes a similarly oblique approach in its refusal to romanticise the
landscape, by focussing on manmade interventions into the pristine terrain. The work comprises three
series of images made in the summer of 2008.

Central to the installation are six large photographs of piss poles, taken at various US research locations.
Yellow pee flags are a common sight in many remote field camps in Antarctica. They have a utilitarian
function yet these images take on the appearance of abstract paintings. The images reference the
performative marking out of territory and are a discursive commentary about the physical and gendered
nature of our relationship to place.

AUS - Sydney, Stills Gallery
36 Gosbell Street
Paddington NSW
2021 Sydney

Tel.: +61 2 93317775
Fax: +61 2 93311648
info@stillsgallery.com.au

Öffnungszeiten: Di-Sa 11-18h

 D - Gelsenkirchen
02.09.2010-
25.09.2010

Unten – Brüche und Vitalität der Metropolen Istanbul und Ruhrgebiet

Was passiert "UNTEN“, wenn "OBEN" an Träumen einer Metropole gebaut wird, die sich mit New York,
Melbourne, London, Tokio oder Hongkong messen will? Für die Fotoausstellung "UNTEN" hat das
Fotoprojekt bild.sprachen Fotografinnen und Fotografen aus dem Ruhrgebiet und Istanbul eingeladen,
"andere Bilder" auf die aktuellen europäischen Kulturhauptstädte aufzunehmen. Sensibel und kritisch
weisen sie auf Brüche oder gewaltförmige Veränderungen in Stadtentwicklung und Wirtschaftsentwicklung
hin.

Vernissage: 02.09.2010 um 18h

Es sprechen Peter Liedtke, bild.sprachen, und Hermann Strahl, Geschäftsführer Böll-Stiftung.

D - Gelsenkirchen, Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Munscheidstraße 14
45886 Gelsenkirchen

Tel.: +49 209 40858994
Fax. +49 209 40244568
peter.liedtke@bildsprachen.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-18h, Sa 7-16h

 D - Braunschweig
20.08.2010-
26.09.2010

Dokumentarfotografie Förderpreise der Wüstenrot Stiftung 2007/2008 - Neue Arbeiten

Die Arbeiten von Andrea Diefenbach, Aymeric Fouquez, Kirill Golovchenko und Margret Hoppe
beschäftigen sich mit Veränderungen von Menschen und Orten in gesellschaftlich-wirtschaftlichen
Umbruchsituationen. Andrea Diefenbach portraitiert in ihrer Serie "Land ohne Eltern" zumeist illegale
Arbeitsmigranten aus Moldawien in Italien und deren verwaiste Familien in der Heimat. Aymeric Fouquez
hält in der "Folgelandschaften“ betitelten Arbeit die Veränderungen im Prozess historisch-ökonomischer
Entwicklungen der durch den Tagebau verwüsteten Landschaften der Lausitz fest. Die wirtschaftlichen und
sozialen Veränderungen in der postsozialistischen Ukraine dokumentiert Kirill Golovchenko mit "Der
ukrainische Durchbruch". Margret Hoppe beschäftigt sich in ihrer Arbeit "Die Kammer, Kienbaum" mit der
unterirdischen Trainingsstation für Hochleistungssportler des ehemaligen DDR-Regimes nahe Berlin. Alle
Projekte spüren den historischen Zusammenhängen von Vergangenheit und Gegenwart mit kritischem
Blick für Brüche und ihre existentiellen Folgen für den Menschen nach.
Neben diesen Projekten, die mit Hilfe des Dokumentarfotografie Förderpreises der Wüstenrot Stiftung
realisiert werden konnten, stellt das Museum für Photographie Braunschweig in einer temporären Galerie
– einem leerstehenden Laden am Braunschweiger Steinweg 30 – neue Arbeiten der vier Fotografinnen
und Fotografen vor.

Vernissage: 19.08.2010 um 19h

D - Braunschweig, Museum für Photographie Braunschweig
Helmstedter Straße 1
38102 Braunschweig
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Tel.: +49 531 75000
info@photomuseum.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 13-18h, Sa+So 11-18h

 A - Linz
03.06.2010-
26.09.2010

Andrew Phelps - Baghdad Suite

Andrew Phelps arbeitete zwei Jahre an einer Serie in der Nähe seines Geburtsortes Mesa, Arizona, die er
dann als Buch unter dem Titel "Higley" veröffentlicht hat.
Higley, früher ein kleines Dorf mit wenigen Einwohnern am Rand urbaner Konglomerate des Großraums
Phoenix, löst sich im Verlauf einer kurzen Entwicklung des "real estate development" buchstäblich auf. Die
landwirtschaftlichen Flächen und alten Siedlungsstrukturen weichen zugunsten des meist spekulativ
finanzierten Traums vom großzügigen eigenen Haus. Suburbia und damit einhergehend das Netz
kommerzieller Versorgungseinheiten von Malls, Shops, Kinos und Restaurants wachsen beständig. Phelps
stößt auf einem seiner letzten Besuche in Higley zufällig auf eine 600 Meter lange Filmkulisse einer
arabischen Stadt. In der untergehenden Sonne belichtet er rasch die letzten acht Filme, die er noch übrig
hat, bis er vom Wachpersonal vertrieben wird. Am nächsten Tag sind die Gebäude abgebrochen, ein
Haufen Holz, der von Lastwägen abtransportiert wird. Die acht Bilder, die Phelps letztlich unter dem Titel
Baghdad Suite zusammenfasst, sind für ihn eine persönliche, allerdings surrealistisch überhöhte Erfahrung
mit dem immer noch andauernden Krieg im Irak. Der "war on terror" wird wesentlich durch Medienbilder
vermittelt, die meist ebenfalls nur Fassaden und Stereotypen der anderen Kultur nachzeichnen. Offen für
unsere Vorstellung bleibt die Frage, welcher Film in den Kulissen von Baghdad Suite gedreht wurde.
(Rainer Iglar)

Andrew Phelps erhielt für diese Arbeit beim Europäischen Architekturfotografie-Preis 2009 eine
Anerkennung.

A - Linz, Landesgalerie Linz
Museumstraße 14
4010 Linz

Tel.: +43 732 774482-0
Fax: +43 732 774482-66

Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 9-18h, Do 9-21h, Sa, So, Feiertage 10-17h

Eine Ausstellung im Rahmen der Triennale Linz 1.0

 A - Linz
03.06.2010-
26.09.2010

Gregor Sailer - Fotografien aus der Serie "LADIZ_alpen"

Ladiz ist der Name einer Alm, die im Familienbesitz der Sailers gewesen war, bis sie "vor etwa 150 Jahren
beim Kartenspiel verzockt" wurde. Die Serie dokumentiert mit fototechnischer Perfektion die
Tourismusindustrie in Tirol: Architektur und Technik, um einerseits Menschen ins Hochgebirge zu
befördern, sie dort massenhaft zu unterhalten und um andererseits die negativen Folgen dessen in
Grenzen zu halten: Liftanlagen und Lawinenverbauungen, Gastronomie und Gletscherabdeckungen.

Gregor Sailer erhielt für diese Arbeit beim Europäischen Architekturfotografie-Preis 2007 eine
Anerkennung.

A - Linz, Landesgalerie Linz
Museumstraße 14
4010 Linz

Tel.: +43 732 774482-0
Fax: +43 732 774482-66

Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 9-18h, Do 9-21, Sa, So, Feiertage 10-17h

Eine Ausstellung im Rahmen der Triennale Linz 1.0

 D - Tübingen
17.07.2010-
26.09.2010

Thomas Florschuetz - Imperfekt

Die Kunsthalle Tübingen widmet dem international agierenden Berliner Fotografen Thomas Florschuetz
einen umfassenden Überblick mit Werkgruppen aus den Jahren 1997 bis 2010. Hauptthema der
großformatigen, leuchtkräftigen Diasec-Prints ist die Architektur, doch werden die baulichen Motive immer
wieder mit anderen Sujets konfrontiert. So fügen sich Bilder von Fenstern, Pflanzen, Tieren und
Kampfjets mit Aufnahmen von Le Corbusiers Kirche in Ronchamp, Oscar Niemeyers Brasilia-Bauten, dem
Neuen Museum und dem Palast der Republik in Berlin zu einer durchkomponierten Ausstellung.

D - Tübingen, Kunsthalle Tübingen
Philosophenweg 76
72076 Tübingen

Tel.: +49 7071 96910
Fax: +49 7071 969133
kunsthalle@tuebingen.de

Öffnungszeiten: Mi-So 11-18h, Di 11-19h

 B - Brüssel
30.06.2010-
26.09.2010

Marin Kasimir - Better City Better Life

Ce travail "Better City, Better Life" est le troisième que consacre Marin Kasimir au phénomène des
Expositions Universelles, en l'occurrence celle de Shanghai cet été.
Toute son approche est basée sur une parenté entre le panorama comme médium photographique et les
visiteurs. Le procédé panoramique à 360° permet de faire coexister dans une même image les
différences qui fondent notre monde et qui en constituent la richesse. La courte temporalité de cet
évènement ramène ces différences sur un seul site - quelles soient d'ordre culturel, national, patrimonial
ou architectural - destiné à devenir le lieu privilégié d'un rendez-vous entre visiteurs provenant du monde
entier.
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Réalisées au cours de quatre voyages à Shanghai, les images panoramiques enregistrées avec un
matériel sophistiqué, documentent la construction de l'Exposition et les innombrables chantiers qui ont
bouleversé la ville. Elles dressent un portrait exceptionnel de la métropole chinoise qui accueille la plus
grande Exposition Universelle jamais tenue.
Un nouveau livre de Marin Kasimir, abondamment illustré, est publié à cette occasion et sera présenté
lors de l'exposition.

Vernissage und Buchvorstellung: 30.06.2010 von 18-20h

Zur Webseite von Marin Kasimir geht's hier.

B - Brüssel, filigranes librairie
avenue des Arts, 39-40
1040 Bruxelles

Tel.: +32 2 5119015
info@filigranes.be

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-20h, Sa+So 10-19h

 A - Salzburg
06.08.2010-
30.09.2010

H.G. Esch - Metropolen der Kontinente

Die Ausstellung "Salzburg, Shanghai und mehr" zeigt die Stadt als Gesamtkunstwerk. Auf allen
Kontinenten hat H.G. Esch die Metropolen dieser Erde besucht und mit seiner Leica-S2-Kamera die
beeindruckenden Skylines festgehalten. Teils im Morgengrauen, teils bei Nacht verschmelzen die Formen
und Fassaden zu einem Gesamtbild moderner Lebenswelten. Im Auftrag der Leica Galerie Salzburg hat
sich der Fotograf nun erstmals auch dem barocken Salzburg angenommen. Entstanden ist dabei ein
Salzburg-Bild, das den Perspektivenwechsel von der altbekannten, historischen Stadt hin zum belebten
Zentrum seit Jahrhunderten erlaubt.

Vernissage: 05.08.2010 um 17h in Anwesenheit des Künstlers

A - Salzburg, Leica Galerie Salzburg
Mirabellplatz 8
5020 Salzburg

Tel. + Fax: +43 662 875254
salzburg@leica-galerie.com

Öffnungszeiten: Di-Fr 14-18h, Sa 10-14h
Vom 18.-30.08.2010 bleibt die Ausstellung geschlossen.

 F - Straßburg
10.09.2010-
03.10.2010

Vincent Hanrion - Points d’appui

Dans "Points d’appui", Vincent Hanrion questionne le devenir des bunkers de la Seconde Guerre mondiale,
monolithes énigmatiques enfouis dans le sable ou la terre.
Ces portraits de pierre nous parlent d’une nature reprenant ses droits, contribuant au même titre que la
terre et le sable à l’enlisement et à la disparition de la vue et des mémoires.
Parcourir la France et aujourd’hui l’Europe à la recherche de ces marques du passé devient alors pour le
photographe un moyen de comprendre la relation que nous entretenons à cette mémoire.

Vernissage: 10.09.2010 um 18h

Visites guidées - ateliers sur réservation
auprès de Nicolas Bender
Tel.: +33 388 366538
pedago@la-chambre.com

F - Straßburg, Galerie La Chambre
4 place d'Austerlitz
Strasbourg

Tel.: +33 388 366538

Öffnungszeiten: Mi, Fr-So 14-19h, Do 14-21h

 D - Münster
18.05.2010-
03.10.2010

Fokus Litauen - Meisterwerke der Schwarz-Weiß-Fotografie seit 1960

Über 160 Fotografien von elf Fotografen – 160 Meisterwerke der Schwarz-Weiß-Fotografie – bieten in
der aktuellen Sonderausstellung des Stadtmuseums Münster "Fokus Litauen - Meisterwerke der
Schwarz-Weiß-Fotografie seit 1960" einen repräsentativen Querschnitt durch das Schaffen litauischer
Fotografen seit den 1960er Jahren. Fasziniert erleben wir die andersartige Umgebung der Menschen des
ehemals sowjetischen Litauens oder bemerken, auf welch hohem internationalem Niveau heute auch die
jüngere Generation fotografiert. Mit den Werken der elf beteiligten Fotografen entsteht ein
beeindruckendes Kaleidoskop der litauischen Fotografie.

D - Münster, Stadtmuseum Münster
Salzstraße 28
48143 Münster

Tel.: +49 251 492-4503
Fax: +49 251 492-7726
museum@stadt-muenster.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 10-18h, Sa, So, Feiertage 11-18h

 D - München
11.08.2010-
03.10.2010

Große Kunstausstellung 2010

Die Große Kunstausstellung findet vom 11. August bis zum 3. Oktober zum 61. Mal im Haus der Kunst
statt und ist nach wie vor eine wichtige Schau von Gegenwartskunst. In diesem Jahr trägt sie den Titel
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"Im Haus". Ein Haus ist ein Behältnis, Zufluchtsort, gestalteter Lebensraum und Arbeitsplatz. Die damit
verknüpften Inhalte, Funktionen, Formen und Bedeutungen sind ein altes und immer wieder neu
aufgenommenes Thema in der Kunst. Unter dem Dach des Themas "Haus" führt die Ausstellung den
Besucher in die zwei unterschiedliche Bereiche ein: Zum einen wird das Motiv des Hauses als Archetypus
untersucht. Die Arbeiten der hier ausgestellten Künstler zeigen ihre Auseinandersetzung mit der äußeren
Erscheinung, der Bedeutung sowie der architektonischen Struktur des Gebäudes.
Zum anderen geht es um das "Innenleben" des Hauses. In seinen wirklichen, möglichen, unmöglichen,
versponnenen und erfundenen Räumen lässt sich dem Leben seiner Bewohner auf unterschiedlichste
Weise nachspüren.
Zu sehen sind unter anderem Arbeiten der Fotografin Sabine Freudenberger, die zusammen mit
Waldemar Bachmeier beim Europäischen Architekturfotografie-Preis 2009 eine Auzeichnung erhielt.

D - München, Haus der Kunst München
Prinzregentenstraße 1
80538 München

Tel.: +49 89 222655
Fax: +49 89 2913424
info@grossekunstausstellungmuenchen.de

Öffnungszeiten: täglich 10-20h

 D - Wolfsburg
11.08.2010-
03.10.2010

Ware Dinge - Claus Goedicke im Dialog mit Heinrich Heidersberger

Die Ausstellung eröffnet einen spannenden Dialog zwischen der zeitgenössischen Fotografie Claus
Goedickes und der Sicht Heinrich Heidersbergers. Bei beiden stehen Alltagsgegenstände im Fokus ihrer
Auseinandersetzung, die Intention ist aber jeweils eine andere.
Eine zeitgenössische Sicht auf die "Dinge" unserer Alltagswelt veranschaulichen in der Ausstellung die
Arbeiten des Fotografen Claus Goedicke (*1966 in Köln). Waren es in früheren Werkgruppen
Plastikgefäße, wie auch Obst und Gemüse, die er durch seine Darstellungsweise von ihrem Charakter als
Ware befreite und sie somit in den Kontext jenseits des Gebrauchs überführte, so sind es in einer
jüngeren Serie solche Dinge wie beispielsweise eine Scheibe Brot, ein Spüllappen, ein Stück Seife oder ein
Hammer, die in Goedickes Arbeit eine Erscheinung erhalten, die gleichermaßen ihre Banalität, wie ihre
Unverzichtbarkeit vermittelt. Die Darstellungsweisen der Objekte entlehnt Goedicke dabei gleichermaßen
aus der Werbefotografie, wie auch der Malerei.

Begleitveranstaltungen:
Christoph Schaden im Gespräch mit Claus Goedicke
am 17.08.2010 um 19h.

Publikumsführungen am 22. und 29.08.2010, sowie am 12. und 26.09.2010 jeweils um 15h.

Vortrag mit Barbara Lauterbach am 21.09.2010 um 19h.

D - Wolfsburg, Städtische Galerie Wolfsburg
Schlossstraße 8
38448 Wolfsburg

Tel.: +49 5361 8285-10, -15 oder -17
Fax: +49 5361 8285-25
Staedtische.Galerie@Stadt.Wolfsburg.de

Öffnungszeiten: Di 13-20h, Mi-Fr 10-17h, Sa 13-18h, So 11-18h

 D - Gelsenkirchen
10.07.2010-
16.10.2010

es war einmal - Ückendorf in Ansichtskarten

Die neue Stadtteilgalerie bild.sprachen zeigt originale Fotoansichtskarten und Fotografien vom Beginn des
20. Jahrhunderts aus der Sammlung von Volker Bruckmann. Darunter befinden sich viele noch
unbekannte Raritäten. Stolz verschickten die Bürger Ansichten von großzügigen Geschäfts- und
Wohnstraßen, neuen Parkanlagen, mächtigen Industriebetrieben, aber auch von
Heißluftballonwettbewerben, Turnübungen oder dem Aufenthalt im Knappschaftskrankenhaus.

Vernissage: 10.07.2010 um 15h

D - Gelsenkirchen, Stadtteilgalerie bild.sprachen
Bergmannstraße 37
45886 Gelsenkirchen

Tel.: +49 209 40858993
peter.liedtke@bildsprachen.de

Öffnungszeiten: Sa 14-18h und nach telefonischer Terminabsprache (+49 171 8381976), zusätzlich am
Sa., 10.07.2010, 14-20h und So., 11.07.2010, 11-17h während der Veranstaltung "Tür auf"

 D - Bremen
21.08.2010-
31.10.2010

Götz Diergarten - Photographs

Götz Diergarten untersucht in seinen typologischen Serien das Erscheinungsbild alltäglicher Architekturen:
deutsche Fassaden, französische Strandkabinen und britische Bade-Architektur.
Ganz in der Tradition der Becher-Schule besitzen seine Arbeiten eine konzeptuelle Strenge und
dokumentarische Sachlichkeit. Diergartens Originalität besteht jedoch darin, dass er dieses strenge
Konzept um die Dimension der Farbe erweitert.
Bei den Fotografien des standardisierten Typus der Strandhäuschen ist es die Farbe, die dem Originellen
und Einzigartigen zum Ausdruck verhilft. In der Metropolis-Serie verwandeln sich Materialien und Muster
von Gängen, Tunneln und Bahnsteigen zu abstrakten Farbräumen und -flächen und zeigen eine Nähe zur
amerikanischen Farbfotografie eines William Eggleston oder Stephen Shore.

Vernissage: 20.08.2010 um 19h

D - Bremen, Weserburg – Museum für moderne Kunst
Teerhof 20
28199 Bremen
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Tel.: +49 421 59839-0
mail@weserburg.de

Öffnungszeiten: Di, Mi+Fr 10-18h, Do 10-21h, Sa+So 11-18h

 CH - Zürich
20.08.2010-
07.11.2010

René Burri - Vintage Prints. Le Corbusier

René Burri, 1933 in Zürich geboren, ist einer der bedeutendsten Fotografen unserer Zeit. An der Zürcher
Kunstgewerbeschule in der legendären Fotoklasse Hans Finslers ausgebildet, hat er mit seinen Porträts
und Reportagen früh zu einer eigenständigen Bildsprache gefunden. Noch bevor er als Mitglied der
renommierten Fotoagentur Magnum unzählige Reisen an die Schauplätze des Weltgeschehens
unternahm, entstanden zwei kraftvolle Bildgeschichten zur Wallfahrtskapelle von Ronchamp. Besonders in
den Jahren 1959 und 1960 näherte er sich intensiv dem Werk und der Person Le Corbusiers, der damals
schon zum Inbegriff des Architekten geworden war. Kürzlich konnte das Museum für Gestaltung Zürich
gut einhundert kostbare Vintage Prints – darunter zahlreiche Fotoikonen – aus René Burris Le Corbusier-
Bestand erwerben. dieser wunderbare Schatz bildet den Kern dieser Ausstellung, die auch mit bisher
unbekannten Farbaufnahmen und weiteren Preziosen aus Burris Sammlung aufwartet.

Vernissage: 19.08.2010 um 19h

CH - Zürich, Museum Bellerive, ein Haus des Museum für Gestaltung Zürich
Höschgasse 3, CH-8008 Zürich

Tel.: +41 43 4464469
Fax: +41 43 4464503

Öffnungszeiten: Di-So 10-17h, Do 10-20h

 F - Mulhouse
27.10.2010-
21.11.2010

Vincent Hanrion - Points d’appui

Dans "Points d’appui", Vincent Hanrion questionne le devenir des bunkers de la Seconde Guerre mondiale,
monolithes énigmatiques enfouis dans le sable ou la terre.
Ces portraits de pierre nous parlent d’une nature reprenant ses droits, contribuant au même titre que la
terre et le sable à l’enlisement et à la disparition de la vue et des mémoires.
Parcourir la France et aujourd’hui l’Europe à la recherche de ces marques du passé devient alors pour le
photographe un moyen de comprendre la relation que nous entretenons à cette mémoire.

Dans le cadre du festival Les Journées de l’architecture

F - Mulhouse, Atelier Hors-Champs
16 rue Schlumberger
Mulhouse

 D - Düsseldorf
11.09.2010-
16.01.2011

Der Rote Bulli. Stephen Shore und die Neue Düsseldorfer Fotografie

Die Ausstellung erkundet die Frage, wie die von Bernd Becher geleitete Fotoklasse an der Düsseldorfer
Kunstakademie, deren erste Generation später Weltruhm erlangt, sich von US-amerikanischen Sujets und
Bildkonzepten der 1970/80er Jahre inspirieren ließ. In Konfrontation mit dem fotografischen Werk von
Stephen Shore werden die transatlantischen Einflüsse auf die Becherklasse kaleidoskopartig präsentiert.
Die Ausstellung zeigt umfassend in frühen Arbeiten die Entstehung der Neuen Düsseldorfer Fotografie.

Im Rahmen der Quadriennale Düsseldorf

D - Düsseldorf, NRW-Forum Düsseldorf
Ehrenhof 2
40479 Düsseldorf

Tel.: +49 211 89266-90
Fax: +49 211 89266-82
museum@nrw-forum.de

Öffnungszeiten: Di-So 11-20h, Fr 11-24h

 A - Wien
14.10.2010-
31.01.2011

Platz da! European Urban Public Space

Anlässlich des 10. Jubiläums des "European Urban Public Space Awards" versucht das Architekturzentrum
Wien eine Annäherung an das viel behandelte und teils überstrapazierte Thema Öffentlicher Raum.
Zahlreiche Fragen, von "Was meint Öffentlicher Raum?", "Wie entstand er und gibt es ihn überhaupt
noch?", "Wem gehört er, was repräsentiert er und wer entscheidet über Gut und Schlecht von
Öffentlichen Räumen?", "Wer braucht ihn und wer darf ihn benutzen?", "Geht es noch um Privat versus
Öffentlich oder vielmehr um Ausgrenzung versus Eingrenzung?" bis schließlich "Inwieweit beeinflussen
gebaute Strukturen und gesellschaftlichen Verhältnisse die Verhandlungsmöglichkeiten?" werden in der
Ausstellung aufgeworfen und damit die Bandbreite der Diskussionsebenen dargestellt.
Darüber hinaus werden international ausgezeichnete Projekte Wiener Realitäten gegenübergestellt,
aktuelle künstlerische, aktionistische und architektonische Positionen, theoretische Analysen zur
Stadtentwicklung und Darstellungen zu Produktion und Verhandelbarkeit von Öffentlichen Räumen
präsentiert.

Eine Kooperation mit dem CCCB Barcelona

Vernissage: 13.10.2010 um 19h

Zur Eröffnung sprechen:
Dietmar Steiner, Direktor Az W, Begrüßung
Rudolf Schicker, Stadtrat für Stadtentwicklung und Verkehr
Judit Carrera, CCCB Centre de Cultura Contemporània de Barcelona
Andrea Seidling, Kuratorin der Ausstellung

A - Wien, Architekturzentrum Wien im MQ
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Museumsplatz 1
1070 Wien

Tel.: +43 1 52231-15
Fax: +43 1 52231-17
office@azw.at

Öffnungszeiten: täglich 10-19h

 D - Berlin
20.11.2010-
28.03.2011

Nan Goldin - Berlin Work. Fotografien 1984 bis 2009

Nan Goldins Fotografien sind Bilder ihres Lebens. Sie zeigen in unerschöpflicher Fülle die "Familie" Goldins
– ihre Freunde, Bekannten, Liebhaber. Seit sie mit 14 Jahren ihr Elternhaus verließ, lebte sie mit einer
Subkulturszene von Drag Queens, Transvestiten und Homosexuellen zuerst in Boston und ab 1978 in
New York.

1991 kam sie durch ein DAAD-Stipendium nach Berlin und blieb hier mit kurzen Unterbrechungen bis
1994. Seither ist sie immer wieder zurückgekehrt.
Die Ausstellung gibt mit 80 teils noch nie gezeigten Fotografien einen umfassenden Überblick der in Berlin
entstandenen Arbeiten. Thematisch und chronologisch präsentiert gewähren Künstler- und Selbstporträts,
Interieurs und Stillleben einen Einblick in die Person und das Umfeld der Künstlerin. Vier Bildtableaus, die so
genannten "grids", leisten als narrative Sequenzen einen wichtigen Beitrag zum Verständnis von Goldins
Berlin-Bild, dem Ort der Kreation und Transition.

Die Ausstellung wird unterstützt vom Hauptstadtkulturfonds.

Vernissage: 19.11.2010 um 19h

Begleitveranstaltungen:
Künstlergespräch: 20.11.2010 um 15h
Kuratorenführungen: 22.11. und 27.12.2010 14h

D - Berlin, Berlinische Galerie, Landesmuseum für Moderne Kunst, Fotografie und Architektur
Alte Jakobstraße 124-128
10969 Berlin

Tel.: +49 30 78902-600
Fax: +49 30 78902-700
bg@berlinischegalerie.de

Öffnungszeiten: Mi-Mo 10-18h

 A - Wien
16.04.2010-
14.04.2011

Johannes Naumann, Gregor Sailer, Stefan Tuschy - Subraum

Die Fotoserie SUBRAUM von Johannes Naumann, Gregor Sailer und Stefan Tuschy ist 2005 im
Ruhrgebiet entstanden. Die unterirdischen Räume, die das Künstlerkollektiv in farbigen Bildern festgehalten
hat, sind normalerweise nicht frei zugänglich und werden in der Ausstellung gleichsam der Öffentlichkeit
zurückgegeben. Der forschende Kamerablick durchmisst nüchtern menschenleere Räume und lotet deren
Funktionalität aus, verfolgt endlose Korridore, fasst perspektivische Fluchten und monolithische Formen
und zeigt kompositorisches Kalkül, wenn sich Maschinen, Tunnelsysteme, Aufbewahrungshilfen,
Möblierungen und Architektur im Bild zu abstrakten Konfigurationen verwandeln, die das rein fotografische
Porträt der Region überschreiten.

Eine Kooperation der Kunsthalle Wien mit dem Hotel Le Méridien Wien.

Vernissage: 15.04.2010 um 19h

A - Wien, Le Méridien Wien
Opernring 13-15
1010 Wien

Tel.: +43 1 52189-33
office@kunsthallewien.at

 D - Münster
04.09.2010-
08.05.2011

Der Prinzipalmarkt in Münster - Fotos 1857 bis 1958

Münsters bekanntester Straßenzug wird in dieser Ausstellung in den Mittelpunkt gerückt. Im Fokus stehen
aber nicht die einzelnen Gebäude, sondern vielmehr alltägliche Situationen und historische Ereignisse, die
sich auf dem Prinzipalmarkt abgespielt haben. Der Überblick reicht von den frühesten
Architekturaufnahmen des münsterischen Fotografen Friedrich Hundt aus dem Jahr 1857 bis zur
Fertigstellung des nach dem Zweiten Weltkrieg wiederaufgebauten Rathauses im Jahr 1958. Die
Ausstellung zeigt, wie sich die wechselhafte Geschichte Deutschlands während dieser Jahrzehnte auch in
Münsters guter Stube widerspiegelt.

D - Münster, Stadtmuseum Münster
Salzstraße 28
48143 Münster

Tel.: +49 251 492-4503
Fax: +49 251 492-7726
museum@stadt-muenster.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 10-18h, Sa, So, Feiertage 11-18h
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Übersicht Kulturwelt Konzerte in der Region Theater in der Region Ausstellungen in der Region Buch Filmkritik

Von Bernd Aulich

GELSENKIRCHEN Die Aufnahmen schockieren. Trümmerlandschaften
wie nach einem Flächenbombardement zeigt Fatih Pinar in einer
Fotoserie aus Sulukule, einem Stadtteil am Rande des historischen
Zentrums von Istanbul. Eine Ausstellung in Gelsenkirchen schaut
dorthin, wo der Glanz der Kulturhauptstädte verblasst.

Artikel

Jetzt kostenlos testen

Lust auf mehr? Dann testen
Sie uns! Erhalten Sie unsere
Tageszeitung zwei Wochen
lang gratis.

Artikel aus diesem Ressort

Grundsteinlegung
Angerpark Eine
Achterbahn mit 249
Stufen wird neue
Duisburger Landmarke

Neuer Name
Graphikmuseum wird
Kunstmuseum Pablo
Picasso

U-Turm Museumsstart im
Oktober - Ausstellung ab
Dezember

Abschluss-Fest
Ruhr.2010 feiert Finale
am 18. Dezember

Autoren bringen "mehr
Licht" in die
Kulturhauptstadt

Das glamouröse offizielle Bild der boomenden Metropole am
Bosporus strafen solche Aufnahmen Lügen. Das ist kein
Zufall. Nicht nur Fatih Pinar, auch Kerem Uzel, Serra Akcan,
Yusuf Aslan und Sahan Nuhoglu, die 2003 in Istanbul das
unabhängige Fotokollektiv „Nar Photos“ gegründet haben,
arbeiten in der Tradition einer auf Veränderung zielenden
sozialkritischen Fotografie.

Armut und Krise neben dem Glanz von Istanbul

Peter Liedtke, Initiator des Foto-Forums „Bildsprachen“, hat
sie zur Ausstellung in den Wissenschaftspark Gelsenkirchen
eingeladen. Unter dem Titel „Unten“ kratzt sie an Hochglanz-
Bildern der Kulturhauptstädte Istanbul und Ruhr. Zwei Drittel
der 140 Fotos zeigen Armut und Krise aber auch das bunte
Leben der Ärmsten in heruntergekommenen Vierteln von
Istanbul.

Zu ihnen zählen die in triste Hochhaus-Siedlungen
umquartierten Roma aus Sulukule, das durch ihre Musik
auch unter Intellektuellen als beliebtes Vergnügungsviertel
galt. Oder kurdische Flüchtlinge, die dem Abriss des für die
Olympia-Bewerbung planierten Viertels Ayazma durch
Hütten trotzen, die man eher in Elendsvierteln
Lateinamerikas vermutet.

Die Ränder im Ruhrgebiet

Ein Drittel der Beiträge steuerte Liedtke aus dem
Pixelprojekt Ruhrgebiet hinzu. Sie zeigen an den Rand
gedrängte Muslime in der Kulturhauptstadt Ruhr und
herunter gekommene Ränder. Kälte schlägt in dieser
Ausstellung nicht nur aus winterlichen Impressionen des
verschneiten Istanbul entgegen. Dass an den Rand
gedrängte Arme dort trotz aller Widerstände ihren Anspruch
auf ein menschenwürdiges Leben behaupten, zählt zu den
Hoffnungsmomenten dieses nichts beschönigenden Blicks auf
die Schattenseiten einer Metropole.
 

Wissenschaftspark Gelsenkirchen, Munscheidstraße 14,
„Unten“, bis 25. 9., Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 7-16 Uhr, Eröffnung
heute um 18  Uhr.

Ausstellung

Armut und Krise am Rande der Kulturmetropolen

Meistgelesen | Kultur

Übersicht

Theater in der Region

Theater, Kleinkunst, Schauspiel: Welche
Inszenierung Sie gesehen haben müssen -
und welche Sie getrost verpassen
dürfen... mehr...
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Ausstellungen in der Region

Malerei, Grafiken, Fotografie, bildende Kunst
und mehr: Welche Ausstellungen in der
Region sich wirklich lohnen mehr...
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Tipps mehr...
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Ruhrtriennale 2010

Welche Aufführung ist besonders gelungen?
Welches Konzert hat Eindruck gemacht? Alle
aktuellen Berichte zur Ruhrtriennale. mehr...
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Lust auf Kino?

Kino wär mal wieder nett. Aber welcher
Streifen lohnt sich wirklich? Das sind die Tops
und Flops auf der Leinwand. mehr...

Kulturhauptstadt 2010

So feiert das Revier

Welche Städte im Rampenlicht stehen, was die
Höhepunkte sind und mit welchen Projekten
die Ruhr.2010 echte Treffer landet.  mehr...
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Eine kurdische Bewohnerin eines Elendsviertels am Rande von Istanbul. (Foto: Yusuf
Aslan)

U-Turm

Museumsstart im Oktober - Ausstellung ab
Dezember

DORTMUND Der 8. Oktober ist nun der
Eröffnungstermin für das Ostwall-Museum
im Dortmunder U-Turm. Vorausgesetzt
die baulichen und klimatischen... mehr...
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Neuer Name

Graphikmuseum wird Kunstmuseum Pablo
Picasso

2

Freier Eintritt

Picasso-Museum feiert mit Museumfest3

Grundsteinlegung Angerpark

Eine Achterbahn mit 249 Stufen wird neue
Duisburger Landmarke

4

Vandalismus

Brille von Paul Wulf wurde zerstört5
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Pk4
Institut für soziale und ökologische Planung e.V.

AKOPLAN wird 30

Unsere Ziele Der
Verein
Verein Veranstaltungshinweise
Aktuelle

gEini e interessante Veranstaltungen und Aktionen in dengArbeitsbereiche
kommenden Wochen:

Aktivitäten

Projekte und September 2010Veröffentlichungen

Veranstaltungshinweise UNTEN - Brüche und Vitalität der Metropole in Istanbul und dem Ruhrgebiet".

Zwischen dem 02.09. und dem 25.09.2010 zeigen wir im Wissenschaftspark
Gelsenkirchen
die Ausstellung UNTEN — Brüche der Metropolen und städtischer Vitalität in
Istanbul und dem
Ruhrgebiet, eine Ausstellung der I.N.U.R.A. Ruhr + dem Pixelprojekt_Ruhrgebiet,
in Kooperation
mit der Heinrich-Böll-Stiftung NRW.

Was passiert UNTEN, wenn OBEN an Träumen einer Metropole gebaut wird, die
sich mit New
York, Melbourne, London, Tokio oder Hongkong messen will? Was passiert
UNTEN in
Duisburg-Marxloh oder Herten, wenn OBEN in Essens oder Düsseldorfs City
Hauptverwaltungen
ihre Türme in den Himmel bauen, was in den Istanbuler Stadtteilen Ayazma oder
Kumkapi
UNTEN, wenn Istanbuls Stadtpolitiker OBEN Istanbul für eine Olympia-Bewerbung
oder als
Europäische Kulturhauptstadt herrichten wollen?

Wir planen die Vernissage dieser Ausstellung für den 02.0 luuTiE KSIs1U1ilIIü1
Seminarraum des
Wissenschaftsparks Gelsenkirchen, Munscheidstraße 14. Leser und Leserinnen

http://www.akoplan.de/veranstaltung.html Seite 1 von 2
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dieser
Homepage sind in freundschaftlicher Verbundenheit eingeladen, an der Eröffnung
dieser
Ausstellung teilzunehmen. Vollständige Printfassung der Einladung bei der Heinrich
Böll Stiftung
NRW verfügbar.

Mehr Informationen zur Ausstellung

Noch mehr Informationen zur Ausstellung

Nach besten Wissen und Gewissen zusammengestellt. Die
Auswahl ist subjektiv wie üblich.
Wir bemühen uns, den Veranstaltungs-Kalender alle 8-10
Wochen zu aktualisieren. Siehe dazu
http: //www.akoplan.delveranstaltung

http://www.akoplan.de/veranstaltung.html Seite 2 von 2
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Publ c Beta Version 2.1

Willkommen Gast Was ist dieRuhr? Mitmachen Inhalt erstellen Kontaktieren

„UNTEN - Brüche und Vitalität der Metropolen Istanbul und Ruhrgebiet"
Verfasst von dieRuhr am 15 August, 2010 - 00:20.

<URL: /?q=Hode/10608>Türken im Ruhrgebiet (Foto: llcnnin (hristoph)
Start: 02.09.2010 - 18:00 Uhr
Ende: 25.09.2010
Was passiert „UNTEN", wenn „OBEN" an Träumen einer Metropole
gebaut wird, die sich mit New York, Melbourne, London, Tokio oder
Hongkong messen will? Für die Fotoausstellung „UNTEN" hat das
Fotoprojekt bild.sprachen Fotografinnen und Fotografen aus dem
Ruhrgebiet und Istanbul eingeladen, „andere Bilder" auf die
aktuellen europäischen Kulturhauptstädte aufzunehmen. Sensibel
und kritisch weisen sie auf Brüche oder gewaltförmige
Veränderungen in Stadtentwicklung und Wirtschaftsentwicklung hin.
Die Ausstellung wird am Donnerstag, 2. September. im
Wissenschaftspark Gelsenkirchen, Munscheidstr. 14, eröffnet, und
ist bis zum 25. September zu sehen.

Die Fotografien erzählen von „UNTEN", von der Verletzung und
Herabwürdigung der Menschen, aber auch von der Bewältigung
gebrochener Biographien und vom Neuen oder Alten gewahrten Sinn des
Lebens. Serra Akcan, Yusuf Aslan, Oliver Blobel, Henning Christoph,
Brigitte Kraemer, Dirk Krüll, Thomas Lison, Peter Liedtke, Sebastian
Mölleken, $ahan Nuhoglu, Fatih Pmar, Wolfgang Quickels, Kerem
Uzel und Andre Zelck zeigen, wie Menschen, die weder viel Geld noch
Macht haben, mit der Entwicklung beider Metropolen umgehen. Sichtbar
wird ein kontrastreiches, vielleicht auch schmerzendes, aber vor allem
lebendiges Bild der beiden Metropolen.

Zur Vernissage am Donnerstag, 2. September, 18.00 Uhr, begrüßen Peter
Liedtke, bild.sprachen. und Hermann Strahl, Geschäftsführer Böll-
Stiftung, die Gäste. Im Anschluß hält Oliver Keymis, Vizepräsident des

RUHR.2010
Kutturhaupistadt Europas

Neue Beiträge Anmelden

http://www.dieruhr.de/?q=node/10608Seite 1 von 2
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Landtags NRW/MdL, ein Impulsreferat über die ,.Kulturlandschaften:
Ruhrgebiet und Istanbul". Abgerundet wird das Programm durch die
Podiumsdiskussion ,.Metropolenflopping'. Die Ausstellung wird zur
Eröffnung musikalisch von Nihavent Classics begleitet.
Der Eintritt zur Vernissage sowie an allen weiteren Ausstellungstagen ist
frei. „UNTEN findet in Zusammenarbeit mit I.N.U.R.A. Ruhr und dem
Pixelprojekt_Ruhrgebiet sowie in Kooperation mit der Heinrich-Böll-
Stiftung statt.

2. - 25. September 2010:
„UNTEN — Brüche und Vitalität der
Metropolen Istanbul und Ruhrgebiet'
Ausstellung mit Fotografien aus Istanbul und dem Ruhrgebiet.
Diskussion ,.Metropolenflopping' am 2. September, 18 Uhr
Öffnungszeiten: montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr. samstags 7
bis 16 Uhr, im Wissenschaftspark Gelsenkirchen

Hintergrundinformationen
bild.sprachen - Fotografieprojekte
,.bild.sprachen-, 2008 im Wissenschaftspark Gelsenkirchen gegründet, ist ein Projekt des
Fördervereins Pixelprojekt Ruhrgebiet e.V. Es wird gefördert im Rahmen der
Stadtteilerneuerung Südost mit Mitteln aus dem Bund-Länder-Programm Soziale Stadt
NRW und der EU. Ziel des Projektes ist einerseits mit dem Medium Fotografie im
Stadtteil zu arbeiten, andererseits aber auch durch hochwertige Ausstellungen und die
bild.sprachen Messe für angewandte Fotografie (offizielles Kulturhauptstadtprojekt) nach
außen zu strahlen und eine nationale und internationale Öffentlichkeit zu gewinnen.
Büro: Bergmannstr. 37, 45886 Gelsenkirchen

Internet: www.bildsprachen.de <URL: http://www.bildcpruchen.de >

http://www.dieruhr.de/?q=node/10608 Seite 2 von 2
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Meine Gruppen

Erstellen Sie Ihre
eigenen Gruppen oder

Login!

hnliche
Veranstaltungen der
kommenden 7 Tage

Kunst im G ART EN.
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Bilder aus Tattoos
Samstag, 11. September
2010

Opening Night! It's
On!
Mittwoch, 8. September
2010
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Kommentare - Diskussionen
Diese Veranstaltung hat noch keine Kommentare
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Top-
Veranstaltungen der
kommenden 90
Tage

BAROCK - THE TRUE
SOUND OF AC/DC
Samstag, 11. September
2010
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BEYAZ SHOW Live in
HANNOVER am
12.09.2010
Sonntag, 12. September
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"Tonjuwelen - Das
Beste aus 25 Jahren
Bühne"
Dienstag, 12. Oktober 2010
7%22%(1#(/6+95#((%(1#(@
F#$<*(G

X22#!*(]#%1#(

0

EXHIBITION | UNTEN – BELOW - Kulone Deutschland http://www.kulone.com/DE/Event/1038472-EXHIBITION-UNTEN---...

2 von 3 08.09.2010 11:43



O-&*2E!0!>%(.'! L !b!P%(!(#8#'!>%(.!9%(]8JU1#(Links
Diese Veranstaltung hat noch keinerlei Verbindungen

UNTERST TZUNG
n,#$!;82-(#
Z%2J#
;-(&*.&

MITGLIEDER
X(<#238(1
>-1!%(

RICHTLINIEN
N8&]8(1',#3%(18(1#(
?*&#('+98&],#'&%<<8(1#(

SPRACHE
P(12%'9
P'C*(-2
?#8&'+9!o
S&*2%*(-
)$*(p*%'

0

EXHIBITION | UNTEN – BELOW - Kulone Deutschland http://www.kulone.com/DE/Event/1038472-EXHIBITION-UNTEN---...

3 von 3 08.09.2010 11:43









!"#$%&'&()&*+,'$-&#$.#/)0$12+"#31/2)$/#4$5"6+7()&*+,'81/2)9+:"+'

;<=<><?><;$"#$@+AB$C$:D$)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'$C$!"#+#$F&GG+#'0)$2"#'+)70BB+#

HA"BI2+#$4+G$<;J<?J$/#4$4+G$;KJ<?J;<=<$L+"9+#$A")$"G$M"BB+#BI20E'B(0),$N+7B+#,")I2+#$4"+
O/BB'+77/#9!"#$%#!&!'()*+,!-,(!.,/(0102,3!43-!5/6-/75*+,(!87/927/6/!73!:5/93;42!43-!-,<
=4+(>,;7,/?!+"#+$O/BB'+77/#9$4+)$.J@JPJ1JOJ$1/2)$Q$4+G$5"6+7()&*+,'81/2)9+:"+'J$R"+$S+"#)"I23
TU773V'"E'/#9$@1M$20'$B"+$9+EU)4+)'J

M0B$(0BB"+)'$P@W!@X$A+##$YT!@$0#$W)Z/G+#$+"#+)$[+')&(&7+$9+:0/'$A")4X$4"+$B"I2$G"'$@+A$\&),X
[+7:&/)#+X$]&#4&#X$W&,"&$&4+)$S&#9,&#9$G+BB+#$A"77^$M0B$(0BB"+)'$P@W!@$"#$R/"B:/)93[0)67&2
&4+)$S+)'+#X$A+##$$YT!@$"#$!BB+#B$&4+)$R_BB+74&)EB$`"'D$S0/('-+)A07'/#9+#$"2)+$W_)G+$"#$4+#
S"GG+7$:0/+#X$A0B$"#$4+#$.B'0#:/7+)$V'04''+"7+#$OD0LG0$&4+)$F/G,0("$P@W!@X$A+##$.B'0#:/7B
V'04'(&7"'",+)$YT!@$.B'0#:/7$$E_)$+"#+$Y7DG("03T+A+):/#9$&4+)$07B$!/)&(Z"BI2+$F/7'/)20/('B'04'
2+))"I2'+#$A&77+#^

M")$(70#+#$4"+$a+)#"BB09+$4"+B+)$O/BB'+77/#9$E_)$4+#$<;J<?J$/G$=bc<<$P2)$"G$V+G"#0))0/G$4+B
M"BB+#BI20E'B(0),B$N+7B+#,")I2+#X$[/#BI2+"4B')0d+$=eJ$]+B+)$/#4$]+B+)"##+#$4"+B+)$S&G+(09+$B"#4
"#$E)+/#4BI20E'7"I2+)$a+):/#4+#2+"'$+"#9+704+#X!0#$4+)$!)UEE#/#9$4"+B+)$O/BB'+77/#9$'+"7L/#+2G+#J
a&77B'Z#4"9+$5)"#'E0BB/#9$4+)$!"#704/#9$:+"$4+)$S+"#)"I2$TU77$V'"E'/#9$@1M$-+)E_9:0)J

A+"'+)+$.#E&)G0'"&#+#$/#'+)c$AAAJ(70#/#9B(&7"'",3E&)BI2/#9J4+>'2+G+#

;<=<><?><=$"#$W2+G0$C$:D$)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'$C$!"#+#$F&GG+#'0)$2"#'+)70BB+#

["'$B+"#+#$_:+)$=K$["77"&#+#$!"#A&2#+)#$/#4$!"#A&2#+)"##+#$"B'$.B'0#:/7$4"+$9)Ud'+$[+')&(&7+
!/)&(0B$/#4$97+"I2L+"'"9$T)_I,+$LA"BI2+#$!/)&(0$/#4$OB"+#J$R)+"$9)&d+$1+"I2+X$4"+$1UG+)X$4"+
TDL0#'"#+)$/#4$4"+$YBG0#+#$20:+#$"#$.B'0#:/7$"2)+$B"I2':0)+#$V(/)+#$2"#'+)70BB+#J$.B'0#:/7$A/)4+
W)+EE(/#,'$4+)$4)+"$0:)020G"BI2+#$1+7"9"&#+#$/#4$-"+7+)$!'2#"+#J$O77'09B9+A&2#2+"'+#
/#'+)BI2"+47"I2+)$F/7'/)+#$()Z9+#$B+"'$f02)2/#4+)'+#$40B$]+:+#$"#$4+)$V'04'J$.B'0#:/7$g$+"#$Y)'X$A&
R"EE+)+#L$(&B"'"-$9+7+:'$A")4^$O,'/+77+$V')0'+9"+#$B'Z4'"BI2+)$5&7"'",$70BB+#$4"+B$:+LA+"E+7#J$V'Z4'+$B"#4
2+/'+$B'+'B$/G$4"+$VI20EE/#9$+"#+B$G0),+#Z2#7"I2+#$V'04':"74+B$:+G_2'X$A+7I2+B$"2)+$T+,0##'2+"'

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

=$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



B'+"9+)'$/#4$2&2+$O'')0,'"-"'Z'$90)0#'"+)'J$.B'0#:/7$()ZB+#'"+)'$B"I2$"G$f02)$4+)$F/7'/)20/('B'04'$07B
A+7'&EE+#+X$G&4+)#+$+/)&(Z"BI2+$[+')&(&7+$/#4$A&77'+$+"#$SUI2B'G0d$0#$,/7'/)+77+)$T+'+"7"9/#9
B"I2+)B'+77+#J$V(+,'0,/7Z)+$N)&d+)+"9#"BB+X$,/7'/)+77+$S"927"92'B$/#4$4"+$1+#&-"+)/#9$2"B'&)"BI2
:+4+/'B0G+)$F/7'/)B'Z''+#$B"#4$W+"7$4+B$F/7'/)20/('B'04'()&9)0GGBJ$O:B+"'B$4+)$N70#LB+"'+$L+"9'$B"I2
+"#$90#L$0#4+)B$T"74X$A+7I2+B$4"+$2"+)$0/B9+B'+77'+#$%&'&9)0E"+#$-+)4+/'7"I2+#J$R"+$T"74+)$L+"9+#$40B
]+:+#$/#4$4"+$]+:+#B:+4"#9/#9+#$"#$N+I+,&#4/B$[sog. ‚illegale‘ Wohngebiete, besetzt und/oder ohne
Baugenehmigung, aus denen nach traditionellem Recht der ‚Besetzer‘ nicht vertrieben werden darf,
wenn er ‚über Nacht‘ sein Dach über dem Kopf erstellt hat] +#'A+4+)$"#$10#4709+$4+)$V'04'$/#4$"#
"##+)B'Z4'"BI2+#$V'04'-"+)'+7#X$4"+$/#'+)$+"#+G$G0BB"-+#$O/EA+)'/#9B4)/I,$B'+2+#J$V'Z4'"BI2+
W)0#BE&)G0'"&#B()&*+,'+$A+)4+#$"G(7+G+#'"+)'$/#'+)$4+G$R"B,/)B$4+)$[&4+)#"B"+)/#9$4+B
]+:+#BB'0#40)4B$/#4$4+)$]+:+#B:+4"#9/#9+#J$R"+B+$V')0'+9"+#$9)+"E+#$'"+E$"#$40B$O77'09B7+:+#$4+)
T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$+"#J$N0#L+$V'04''+"7+$A+)4+#$0:9+)"BB+#$/#4$"2)+$T+A&2#+)$/#4
T+A&2#+)"##+#$-+)')"+:+#$/#4$"#$A+"'$+#'E+)#'+$V'04''+"7+$/G9+B"+4+7'$g$/#9+0I2'+'$"2)+)$7&,07+#
a+)A/)L+7/#9X$B&L"07+#$T+4_)E#"BB+$/#4$,/7'/)+77+#$.4+#'"'Z'+#J

R0B$V0#"+)/#9B()&*+,'$"#$@424A42,$"G$T+L"),$%0'"2$"B'$+"#+B$4+)$:+,0##'+B'+#$T+"B("+7+$4"+B+)
O/EA+)'/#9BB')0'+9"+#J$R"+$H+)B'U)/#9$4+B$2"B'&)"BI2$9+A0I2B+#+#$V'04''+"7B$:+90##$G"'$4+)
.G(7+G+#'"+)/#9$4+B$N+B+'L+B$@&J$Khii$j]0A$E&)$'2+$5)+-+#'"&#$&E$R+'+)"&)0'+4$S"B'&)"I07$0#4
`/7'/)07$.GG&-0:7+$5)&(+)'"+B$:D$1+#&-0'"&#$0#4$1+3/B+k$lN+B+'L$L/)$5)Z-+#'"&#$4+B$a+)E077B$-&#
2"B'&)"BI2+#$/#4$,/7'/)+77+#$N+:Z/4+#$4/)I2$1+#&-"+)/#9$/#4$PG3>M"+4+)#/'L/#9m$"G$f02)$;<<KJ
V/7/,/7+$A0)$40B$A+7'A+"'$Z7'+B'+$1&G03a"+)'+7$/#4$4/)I2$B+"#$,/7'/)+77+B$@0I2'7+:+#$G"'$4+#
L027)+"I2+#$1&G03[/B",+)#$/#4$3[/B",+)"##+#$+"#$:+7"+:'+B$O/B9+2-"+)'+7$"#$.B'0#:/7J$R"+
O):+"'B7&B"9,+"'$/#4$O)G/'$4+)$T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$B'"+9$4/)I2$4"+$VI27"+d/#9$L027)+"I2+)
ja+)9#_9/#9B2Z/B+)k$lG"'$[/B",X$!BB+#X$W)"#,+#m$"#$4+#$=?K<+)$f02)+#J$R/)I2$4"+$/GE0BB+#4+#
V0#"+)/#9BG0d#02G+#$A/)4+$4"+$:+B'+2+#4+$T0/B')/,'/)$E_)$4+#$T0/$-&#$]/6/BA&2#/#9+#X$S&'+7B
/#4$T_)&B$L+)B'U)'J$a&#$4+)$S09"0$V&(2"0$:"B$L/$4+#$2"B'&)"BI2+#$MZ77+#$"#$V/7/,/7+$B&77$4"+B+B
O7'B'04'-"+)'+7$"G$&BG0#"BI2+#$V'"7+$A"+4+)$+))"I2'+'$A+)4+#X$B&$40B$0G:"'"&#"+)'+$5)&*+,'$-&#
T_)9+)G+"B'+)$F04")$W&(:0 $/#4$5)+G"+)G"#"B'+)$!)4& 0#J$R"+$07'+"#9+B+BB+#+$T+A&2#+)BI20E'$A/)4+
"#LA"BI2+#$-+)')"+:+#$/#4$I0J$hJK<<$[+#BI2+#$"#$40B$hK,G$A+"'$+#'E+)#'+$W0B&7/,$/G9+B"+4+7'J$W+"7+
4+)$T+A&2#+)BI20E'$:7"+:+#$L/#ZI2B'$"G$a"+)'+7$/#4$)"I2'+'+#$B"I2$"#$H+7'+#$'+G(&)Z)$"2)$#+/+B
H/20/B+$+"#J$!"#$R)"''+7$4+)$T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$-&#$V/7/,/7+$7+:'+#$-&#$A+#"9+)$07B$=K<
!/)&$"G$[&#0'$/#4$A0)+#$0/E$4"+$B&7"40)"BI2+$P#'+)B'_'L/#9$"2)+)$@0I2:0)BI20E'$0#9+A"+B+#X$A+7I2+
#/#$L+)B'U)'$A/)4+J$.#'+)#0'"&#07$:+,0##'$A/)4+$4"+$H+)B'U)/#9$4+B$a"+)'+7B$4/)I2$Y)90#"B0'"&#+#$A"+
P@!V`YX$P@3S0:"'0'$/#4$L027)+"I2+$N)0BB)&&'3Y)90#"B0'"&#+#X$4"+$B"I2$4+G$F&#E7",'$0##02G+#$/#4
E_)$4"+$T+A&2#+)BI20E'$V/7/,/7+B$+"#B'0#4+#J$!"#+$N)/((+$0/B$T_)9+))+I2'7+)$/#4$g)+I2'7+)"##+#X
O)I2"'+,'+#$/#4$O)I2"'+,'"##+#X$O#AZ7'+#$/#4$O#AZ7'"##+#$20:+#$+"#+#$ja+)+"#$L/)$1+''/#9
V/7/,/7+Bk$9+9)_#4+'J$V"+$')/9+#$4+#$5)&'+B'$0/E$4"+$V')0d+$/#4$4+G&#B')"+)'+#$/#4$G/B"L"+)'+#$e<
W09+$/#4$e<$@ZI2'+$70#9J$R&I2$4"+$V'04'-+)A07'/#9$L+"9'+$B"I2$/#:++"#4)/I,'$/#4$L+)B'U)'+$+"#+
f02)2/#4+)'*02)+$07'+$N+BI2"I2'+J$%70''+)#4+$W_I2+)X$70/'$B("+7+#4+$F"#4+)X$[/B",9)/((+#$/#4
V')0d+#-+),Z/E+)$/#4$g-+),Z/E+)"##+#$B"+2'$2+/'+$,+"#+)$G+2)$"#$V/7/,/7+J

O/I2$A+"'+B'9+2+#4$-&#$4+)$nEE+#'7"I2,+"'$/#:+0I2'+'$-&77L"+2'$B"I2$4+)$O:)"BB$4+B$07'B'Z4'"BI2+#
a"+)'+7B$@)2,B<937B,J$!B$BI2+"#'X$07B$AZ)+$40B$M&)'$jT+2/'B0G+$V'04'+)#+/+)/#9k$2"+)$+"#
%)+G4A&)'J$=Ko$4+)$2"B'&)"BI2+#$T0/B')/,'/)X$40)/#'+)$0/I2$-"+7+$4+#,G079+BI2_'L'+$S&7L2Z/B+)X
A/)4+#$:+)+"'B$0:9+)"BB+#J$O/I2$2"+)$A")4$+"#$["''+7,70BB+A&2#9+:"+'$"G$&BG0#"BI2+#$V'"7$+#'B'+2+#J
R"+$-+)G+"#'7"I2+$O'')0,'"-"'Z'BB'+"9+)/#9$B&77$0/I2$-+)G+2)'$W&/)"B'+#$/#4$W&/)"B'"##+#$"#$40B$a"+)'+7
7&I,+#X$4"+$4+)L+"'$#/)$E_)$4+#$T+B/I2$4+)$:+,0##'+#$V_7+DG0#"D+$[&BI2++$"#$4"+B+B$a"+)'+7$,&GG+#J
V+"'$=?bK$"B'$V_7+DG0#"D+$0/E9)/#4$B+"#+)$2"B'&)"BI2+#$:DL0#'"#"BI2+#$/#4$&BG0#"BI2+#$V'+"#9+:Z/4+
P@!V`Y3M+7',/7'/)+):+J$R&I2$40B$a"+)'+7$"B'$G0)&4+$/#4$-+)#0I27ZBB"9'X$A0B$#"I2'$L/7+'L'$0/I2$0#
l4+#m$)"9"4+#$O/E709+#$4+B$R+#,G07BI2/'L+B$7"+9'J$1+B'0/)"+)/#9B0):+"'+#$/#'+)7"+9+#$B')+#9+#
O/E709+#$/#4$4"+$:_)&,)0'"BI2+#$S_)4+#$L"+2+#$&E'G07B$70#9+$N+#+2G"9/#9B()&L+BB+$#0I2$B"I2J$O/I2
"#$V_7+DG0#"D+$9":'$+B$T+G_2/#9+#X$+"#+$T_)9+).##+#"#"'"0'"-+$"#B$]+:+#$L/$)/E+#J$H/4+G$B&77$+"#
F&G(+'+#LL+#')/G$E_)$4"+$1+B'0/)"+)/#9$07'+)$S&7L2Z/B+)$lFPR!TmX$4/)I2$4"+$V'04'-+)A07'/#9
E"#0#L"+)'$/#4$G"'$4+)$P@!V`Y$,&&(+)"+)+#4X$*/#9+#$1+B'0/)0'&)+#$/#4$1+B'0/)0'&)"##+#$40B
-+)9+BB+#+$S0#4A+),$4+)$&BG0#"BI2+#$VI2)+"#+)$7+2)+#J$R"+B+$O)'$4+)$1+B'0/)"+)/#9$B'+77'$+"#+

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

;$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



9+7/#9+#+$O7'+)#0'"-+$L/)$:"77"9+#$V'027,&#B')/,'"&#$G"'$0#9+,7+:'+#$S&7LE0BB04+#$4+)$V'04'-+)A07'/#9
40)J

;h,G$-&G$.B'0#:/7+)$V'04',+)#$9+7+9+#$:+E"#4+'$B"I2$4+)$V'04''+"7$CB9D<9!"G$T+L"),$F_p_,p+,G+I+J
["'$4+)$O#B"+47/#9$-&#$.#4/B')"+:+')"+:+#$L&9+#$0/I2$L027)+"I2+$O):+"'+)$/#4$O):+"'+)"##+#$"#$4+#
T+L"),J$R/)I2$4"+$9/'+$"#E)0B')/,'/)+77+$!)BI27"+d/#9$/#4$4"+$)Z/G7"I2+$@Z2+$L/G$V'04'L+#')/G$A/)4+
4+)$T+L"),$"G$]0/E+$4+)$7+'L'+#$f02)L+2#'+$:+B&#4+)B$0'')0,'"-$E_)$4"+$7&,07+$1+9"+)/#9J$["'$4+G$T0/
4+B$O'0'_),3Y7DG("0B'04"/GB$0/E$+"#+)$;K20$9)&d+#$%7ZI2+$"G$f02)$=???$:+90##$4"+$+)B'+
O/EA+)'/#9BA+77+$"#$OD0LG0J$@"I2'$#/)$4"+$T+L"),B-+)A07'/#9$20'$0#$4+)$!#'A"I,7/#9$4+B$N+:"+'+B
.#'+)+BB+X$B&#4+)#$0/I2$4"+$a+)A07'/#9$4+B$N)&d)0/G$.B'0#:/7BJ$!"#$"#'+)#0'"&#07+B$VDG(&B"/G$"G$f02)
;<<e$4"B,/'"+)'+$_:+)$V'04'/G:0/()&*+,'+$"G$T+L"),X$:+"$4+G$4"+$N+I+,&#4/B$OD0LG0X$O7'"# +2!)$/#4
W+(+_B'_$07B$V'04'/G:0/9+:"+'+$0/B9+A"+B+#$A/)4+#J$!"#$B')0'+9"BI2+)$570#$G"'$4+#$VI2A+)(/#,'+#
jW&/)"BG/BX$@02+)2&7/#9X$M")'BI20E'$/#4$M&2#+#k$A/)4+$"G$f02)$;<<i$40##$-&#$4+)
T+L"),B)+9"+)/#9$+)0):+"'+'J$%_)$4"+$N+I+,&#4/3T+A&2#+)$/#4$3T+A&2#+)"##+#$:+4+/'+'+$4"+B$+"#+
a+)')+":/#9$0/B$"2)+G$M&2#/GE+74$/#4$PGB"+47/#9$"#$E_)$B"+$,0/G$+)BI2A"#97"I2+$@+/:0/9+:"+'+J$V"+
G/BB'+#$E_)$4"+$W&/)"BG/B3$/#4$%)+")0/G0I2B+#$07B$W+"7$4+B$U,&7&9"BI2+#$F&))"4&)B$.B'0#:/7B$B&A"+$E_)
4"+$!#'A"I,7/#9$-&#$#+/+#$M&2#3$/#4$R"+#B'7+"B'/#9BB'0#4&)'+#$A+"I2+#J$R"+$+2+G07"9+
T+A&2#+)BI20E'$OD0LG0B$/#4$W+(+_B'_B$L&9+#$-&)$h$f02)+#$"#$#+/$+))"I2'+'+$V&L"07A&2#/#9+#$4+)
WYF.3T0/3N+#&BB+#BI20E'$"#$',D7(>93;9+E,!/GJ$.#$T+L")90#:02p+$B"#4$KK$M&2#:7UI,+$G"'
"#B9+B0G'$;Jie<$M&2#/#9+#$+#'B'0#4+#J$!B$+)"##+)'$0#$4"+$G&#&E/#,'"&#07+#$M&2#9+:"+'+$0/B$4+#
=?i<+)$f02)+#$2"+)L/70#4+$g$+)9Z#L+#4$B"#4$7+4"97"I2$+"#+$VI2/7+X$+"#$N+B/#42+"'BL+#')/GX$+"#
F"#4+)90)'+#X$+"#$N+G+"#4+L+#')/G$B&A"+$V(&)'0#709+#$"G$N+:"+'$L/$E"#4+#J$R"+$#+/+X
9+LA/#9+#+)G0d+#$L/9+L&9+#+$T+-U7,+)/#9X$20/('BZI27"I2$G"'$+"#+G$,/)4"BI2+#$T0I,9)&/#4X$"B'$-&#
-&)#+2+)+"#$0/B9+9)+#L'J$V"+$LZ27'$L/$4+#$Z)GB'+#$T+A&2#+)#$/#4$T+A&2#+)"##+#$/#4$A")4$"#$+"#+)
&EE"L"+77+#$T)&BI2_)+$4+)$V'04'-+)A07'/#9$B&90)$07B$„those wild, mountain people, who have no idea
about urban ways of life“$(diese wilden Bergbewohner, die nicht die geringste Vorstellung von einem
städtischen Lebensstil besitzen)$:+BI2)"+:+#J$.2#+#$A")4$7+4"97"I2$+"#$„primitiver Lebensstandard“
L/9+B()&I2+#$/#4$B"+$2Z''+#$]0#4$:+B+'L'X$A0B$E_)$j2U2+)A+)'"9+k$@/'L/#9+#$"#$H/,/#E'$-&)9+B+2+#
B+"J$R"+$&EE+#+$V'"9G0'"B"+)/#9$4+)$T+A&2#+)BI20E'$4/)I2$4"+$V'04'-+)A07'/#9$/#4$5&7"'",$A")4$#&I2
4/)I2$B&L"07+$V(0##/#9+#$/#'+)207:$4+)$T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$B+7:B'$:+97+"'+'J$R"+$07'+
T+A&2#+)BI20E'$-&#$T+L")90#:02p+$:+9+9#+'$4+#$#+/$H/9+L&9+#+#$G"'$["BB')0/+#$/#4$B"+$:"74+#$+"#+
O)'$(&7"L+"7"I2+$O77"0#L$/G$4"+$urban poor$/#'+)$T+&:0I2'/#9$/#4$F&#')&77+$L/$207'+#J

$9(29;9 !?!"#$/#G"''+7:0)+)$@Z2+$-&#$W0,B"G3T+D& 7/X$"B'$+:+#E077B$Y(E+)$4+)$W)0#BE&)G0'"&#B(&7"'",
/#4$4+B$O)'",+7$Khii$L/)$V'04'+)#+/+)/#9J$W0)70:0 !$"B'$+"#$T+"B("+7$E_)$+"#$-+)#0I27ZBB"9'+BX$+'2#"BI2
0/EEZ77"9+B$kN2+''&q3N+:"+'c$Fremde, TranssexuelleX$/BAr$+"#$s9+EZ2)7"I2+)$Y)'tJ$R"+$T+A&2#+)$/#4
T+A&2#+)"##+#$-&#$W0)70:0 !$A0)+#$2"B'&)"BI2$4"+$#"I2'3G/B7"G"BI2+$T+-U7,+)/#9$4+B$YBG0#"BI2+#
1+"I2+BJ$.#$#+/+)+)$H+"'$B"#4$+B$["9)0#'+#$/#4$["9)0#'"##+#$0/B$O#0'&7"+#X$F/)4+#$/#4$"GG+)$G+2)
"77+907"B"+)'+$0E)",0#"BI2+$/#4$0B"0'"BI2+$%7_I2'7"#9+J$a"+7+$0):+"'+#$"G$"#E&)G+77+#$V+,'&)$4+B
0#9)+#L+#4+#$W&/)"BG/B3$/#4$!"#,0/EB-"+)'+7$/G$4+#$W0,B"G$/#4$4"+$.B'",707B')0BB+J$%_)$4+#$T0/$4+B
W0)70:0 !$T&/7+-0)4B$"#$=?bi$A/)4+#$:+)+"'B$h<<$7+-0#'"#"BI2+$SZ/B+)$0:9+)"BB+#$/#4$40B$a"+)'+7
)Z/G7"I2$-&G$B&L"07$/#4$U,&#&G"BI2$0/EB'+"9+#4+#$W0,B"G3N+:"+'$9+')+##'J$R/)I2$4"+$)Z/G7"I2+
W)+##/#9$:7"+:$W0)70:0 !$0#4+)B$07B$40B$:+#0I2:0)'+$a"+)'+7$/G$4"+$.B'",707$`044+B"$-&#$4+#
N+#')"E"L"+)/#9BA+77+#$"#$4+#$=??<+)$f02)+#$-&)+)B'$-+)BI2&#'J$R"+$a+)#0I27ZBB"9/#9$4+B$a"+)'+7B
E_2)'+$*+4&I2$L/$+"#+G$0#40/+)#4+#$5)&L+BB$)Z/G7"I2+#$a+)E077BJ$O7B$7+'L'+B$"##+)B'Z4'"BI2+B
O)G+#-"+)'+7$"B'$W0)70:0 !$+"#+$.#B+7$LA"BI2+#$4+#$BI2&#$7Z#9B'$9+#')"E"L"+)'+#$V'04''+"7+#$N070'0X
`"20#9")$/#4$W07"G20#+J$R/)I2$4+#$B'Z4'"BI2+#$W)0#BE&)G0'"&#B()&L+BB$B&77$B"I2$4"+B$Z#4+)#$/#4$0/I2
W0)70:0 !$+"#$Y)'$4+B$9+2&:+#+#$M&2#+#B$E_)$k:+BB+)+q$VI2"I2'+#$A+)4+#J$R"+$a+)A07'/#9$-&#
T+D& 7/$0):+"'+'$G"'$WYF $/#4$4+)$T0/E")G0$NO5$L/B0GG+#J$N+9+#$4"+B+#$570#$9)_#4+'+#$4"+
T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$+"#+$a+)+"#"9/#9$L/G$VI2/'L$/#4$L/)$a+)'+"4"9/#9$"2)+)$1+I2'+$07B
!"9+#'_G+)$/#4$!"9+#'_G+)"##+#$B&A"+$["+'+)$/#4$["+'+)"##+#J$R"+B+$@0I2:0)BBI20E'B"#"'"0'"-+
B'&(('+$:"B2+)$4+#$a+)20#47/#9B()&L+BB$LA"BI2+#$4+)$V'04'-+)A07'/#9$/#4$WYF.J$R"+$V'04'-+)A07'/#9
A"77$&EE+#B"I2'7"I2$#"I2'$#/)$4+#$G0'+)"+77+#$H/B'0#4$4+)$:0/7"I2+#$PG9+:/#9$-+):+BB+)#X$"#4+G
%0BB04+#$/#4$M&2#/#9+#$)+#&-"+)'$A+)4+#X$B&#4+)#$B"+$A"77$4"+$a+)')+":/#9$4+)$0#BZBB"9+#
T+-U7,+)/#9$L/9/#B'+#$2&G&9+#+)$/#4$A&2720:+#4+)+$VI2"I2'+#c$+"#$'D("BI2+)

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

h$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



N+#')"E"L"+)/#9B()&L+BBJ

R+)$V'04''+"7$F4<A91!$7"+9'$0G$[0)G0)0$[++)$"G$T+L"),$!G"#&#_J$.#$.B'0#:/7$"B'$F/G,0(!$A+9+#
B+"#+B$0/'2+#'"BI2+#$@0I2'7+:+#B$G"'$L027)+"I2+#$T0)B$/#4$'_),"BI2+)$]"E+G/B",$:+,0##'J$!"#B'$A0)
F/G,0(!$+"#$%"BI2+)4&)EX$4/)I2B+'L'$E)+"7"I2$-&#$M+),B'Z''+#$/#4$N+BI2ZE'+#$E_)$%"BI2+)+":+40)EJ$R"+
;3e3B'UI,"9+#$M&2#2Z/B+)X$E)_2+)$+"#G07$-&#$%"BI2+)#$:+A&2#'X$A/)4+#$L/$,7+"#+#$%"BI2+),#+"(+#
/#4$%"BI2)+B'0/)0#'B$/G9+:0/'J$R"+$kM"+4+)2+)B'+77/#9q$-&#$F/G,0(!$"B'$+"#$E&)G/7"+)'+B$H"+7$4+)
F/7'/)20/('B'04'$.B'0#:/7$;<=<J

R+)$"#$/#G"''+7:0)+)$@Z2+$4+)$N070'03T)_I,+$9+7+9+#+$V'04''+"7$G,( ,<;,!G9D9(!!:")9'
S0E+#4"+#B'7+"'/#9+#$/#4$VI2"EEE02)'B4"+#B'7+"B'/#9+#X$0:+)$0/I2$')04"'"&#+77+$[+'077"#4/B')"+$$"#$07'+#
N+GZ/+)#J$.2#$()Z9+#$0/I2$'&/)"B'"BI2$&)"+#'"+)'+X$BI2"I,+$%"BI2)+B'0/)0#'$/#4$+"#+$/#+#47"I2+$H027
-&#$V2&(BX$4"+$VI2"EEE02)'BL/:+2U)X$M+),L+/9+$077+)$O)'$/#4$F7+"#+"B+#'+"7+$0#:"+'+#J$R"+B+)$V'04''+"7
"B'$-&#$[&4+)#"B"+)/#9$4+)$'_),"BI2+#$n,&#&G"+$"#B9+B0G'$/#4$4+)$B'00'7"I23B'Z4'"BI2+#
O/EA+)'/#9BB')0'+9"+$4+)$.##+#B'04'$:+4)&2'$/#4$9+')"+:+#J

R0B$0/E$4+)$V_4B+"'+$4+B$N&74+#+#$S&)#B$9+7+9+#+$a"+)'+7$H,3,(I'929/$A0)$')04"'"&#+77$+"#$:+-&)L/9'+)
M&2#&)'$4+B$.B'0#:/7+)$T_)9+)'/GBJ$S+/'+$"B'$+B$40X$A&$4+)$a+)E077$"#E&79+$4+)$+(&I207+#
V/:/):0#"B"+)/#9$:_)9+)7"I2+#$M&2#+#B$0/E9+207'+#$A+)4+#$,&##'+X$+2+)$,7+"#:_)9+)7"I2J$O:+)$4"+
@Z2+$L/)$j`"'Dk$/#4$L/G$G"''7+)+#$N&74+#+#$S&)#$20:+#$O/EA+)'/#9B(20#'0B"+#$:+E7_9+7'J$O#$"2#+#
B+'L'$4"+$B'00'7"I23B'Z4'"BI2+$O/EA+)'/#9BB')0'+9"+$/#B+)+)$W09+$0#$/#4$9+EZ2)4+'$40B$a"+)'+7$/#4$B+"#+
')04"'"&#+77+$T0/B')/,'/)J$.G$a+)E077$A0)'+'$BI2&#$4"+$N+#')"E"L"+)/#9$4+B$V'04''+"7BJ

R0B$M+)E'+#-"+)'+7$J927EI$,(593,27(7$0G$N&74+#+#$S&)#$A0)$!#4+$4+B$=?J$f02)2/#4+)'B$/#4$"G
:+9"##+#4+#$;<J$f02)2/#4+)'$40B$S+)L$4+)$"#4/B')"+77+#$!#'A"I,7/#9$.B'0#:/7BJ$S07"p$B+'L'+X$9+B'_'L'$0/E
G&4+)#+$!"B+#3$/#4$V'027()&4/,'"&#$"#$4+)$W_),+"X$A+7'A+"'$4"+$/GE0#9)+"I2+$0#'",+$/#4
G"''+707'+)7"I2+$VI2"EE:0/')04"'"&#$0G$N&74+#+#$S&)#$E&)'J$S+/'+$7"+9'$+B$L/$#02$0#$4+)$j`"'Dk$/#4$L/
A+"'$A+9$-&#$4+#$OI2B+#$4+)$M+7'3VI2"EEE02)'$+#'E+)#'X$07B$40BB$4"+B$B&$:7+":+#$,U##'+J$S07"p3
W+)B0#+7+)"$:+E"#4+'$B"I2$07B$M+)E'+#B'0#4&)'$"G$@"+4+)90#9J$M+##$4"+$M+)E'+#$#"I2'$9+BI27&BB+#
A/)4+#X$40##$A/)4+#$B"+$-+)709+)'J$!"#+$;J$T)_I,+$_:+)$40B$N&74+#+$S&)#X$4"+$B"I2$#"+$E_)$4"+
VI2"EEE02)'$UEE#+#$7"+dX$&:A&27$40E_)$,&#B')/"+)'X$90:$4+#$M+)E'+#$4+#$1+B'J$M0)$4"+B+B
j["BB9+BI2"I,k$W+"7$4+)$B'Z4'"BI2+#$V'04'/G:0/(&7"'",$E_)$4"+$#+/+$`"'D^

F7(9 !7"+9'$"#$4+)$UB'7"I2+#$5+)"(2+)"+$.B'0#:/7BJ$!B$"B'$O/EE0#9:+I,+#$4+)$O)G/'B3$/#4
F)"+9BE7_I2'7"#9+$0/B$4+G$0#0'&7"BI2+#$YB'+#$/#4$4+#$F/)4+#9+:"+'+#J$R+)$V'04''+"7$+#'A"I,+7'$B"I2
4+BA+9+#$4/)I2$N+I+,&#4/BX$4+#$V(&#'0#9+:Z/4+#X$4"+$#0I2$"B70G"BI2+G$1+I2'$-&#$M&2#/#9B7&B+#
7+907$0/E$B'00'7"I2+G$&4+)$B'Z4'"BI2+G$]0#4$+))"I2'+'$A+)4+#$,U##+#J$!)$+#'A"I,+7'$B"I2$0:+)$0/I2
4/)I2$.#4/B')"+0#B"+47/#9$"#'+)#0'"&#07+)$F&#L+)#+$"G$0#0'&7"BI2+#$W+"7$4+)$[+')&(&7+#)+9"&#$.B'0#:/7
/#4$4/)I2$WYF.3M&2#'_)G+JJWYF.$"B'$j4"+k$V'00'BE")G0$E_)$9+#&BB+#BI20E'7"I2+B$M&2#+"9+#'/GJ
M+"7$4"+$1+E"#0#L"+)/#9$4+)$M&2#/#9+#$"#$WYF.$')"I,)+"I2X$+6')+G$9+4+2#'$/#4$(&7"'"BI2$0:9+E+4+)'
"B'X$B"#4$WYF.B$"#$.B'0#:/7$O/B4)/I,$4+)$B&L"07+#$V+9)+90'"&#$"G$G&4+)#+#$M&2#:7&I,J

R"+$2"+)$"G$102G+#$4+)$O/BB'+77/#9$-&)9+B'+77'+#$T+"B("+7+$-+)4+/'7"I2+#$:"7420E'$4+#$PGE0#9$/#4$4"+
.#'+#B"'Z'$4+)$a+)')+":/#9$07'+"#9+B+BB+#+)$T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$/#4$B"#4$H+/9+#$+"#+)
BI2A"#4+#4+#$S/G0#"'Z'J$R"+$0)G+#$T+-U7,+)/#9B9)/((+#$(0BB+#$#"I2'$G+2)$"#$40B$9+A_#BI2'+
N70G&/)3T"74$4+)$V'04'-+)A07'/#9X$4+)$+B$/G$4"+$a+)G0),'/#9$/#4$4+#$a+),0/E$4+)$V'04'$0#$4+#
W&/)"BG/B$9+2'J$V&$B'+2+#$#+:+#$4+#$N+I+,&#4/-"+)'+7#$0/I2$4"+$2"B'&)"BI2+$5+#"#B/70$/#4$L+#')07+
"##+)B'Z4'"BI2+$N+:"+'+$/#'+)$4+GB+7:+#$W)0#BE&)G0'"&#B3$/#4$H+)B'U)/#9B4)/I,J

=4+(>,;7,/K$M")$9+2+#$40-&#$0/BX$40BB$4"+$O/BB'+77/#9B:+B/I2+)$/#4$3:+B/I2+)"##+#$_:+)$4"+
[+')&(&7+#)+9"&#$1/2)$/#4$"2)+$V'04'+#'A"I,7/#9$"#$9)&d+#$H_9+#$/#4$0/B)+"I2+#4$"#E&)G"+)'$B"#4$/#4
E0BB+#$/#B$4+BA+9+#$,/)LJ

R+)$O/EB'"+9$4+B$1/2)9+:"+'B$:+90##$"G$=bJ$/#4$=?J$f02)2/#4+)'$G"'$4+)$[&#'0#"#4/B')"+X$G"'$4+#
R0G(EG0BI2"#+#X$4+#$W"+E:0/L+I2+#$/#4$4+G$H/L/9$-&#$O):+"'B,)ZE'+#$-&#$_:+)077$2+)$0/B$!/)&(0J
R"+$a+)B'Z4'+)/#9$4+)$1+9"&#$B+'L'+$"#$4+#$7+'L'+#$h<$f02)+#$4+B$=?J$f02)2/#4+)'B$+"#X$07B$4"+

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

e$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



O):+"'B,)ZE'+$0/B$4+G$7Z#47"I2+#$PGE+74$#"I2'$G+2)$0/B)+"I2'+#X$4"+$U,&#&G"BI2+$M"I2'"9,+"'$4+)
[&#'0#"#4/B')"+#$"2)+G$+)B'+#$SU2+(/#,'$+#'9+9+#$B')+:'+X$4"+$T+-U7,+)/#9$+6(7&B"&#B0)'"9$L/#02G
/#4$!"B+#:02#+#$/#4$V')0d+#:02#+#$4"+$.#4/B')"+#$/#'+)$+"#0#4+)$/#4$0/I2$4"+$M&2#B'0#4&)'+$G"'
4+#$M+),B'0#4&)'+#$-+)#+'L'+#J$O/I2$4+)$O/EB'"+9$4+B$1/2)9+:"+'B$A0)$E_)$4"+$+"#E0I2+#$]+/'+$,+"#
H/I,+)BI27+I,+#X$B+7:B'$$A+##$")9+#4A0##$B0/:+)+B$W)"#,A0BB+)$E_)$077+$"#$4+#$=?;<$f02)+#$40$A0)X
M&2#/#9+#$E_)$4"+$G+"B'+#$:"B$L/G$T+9"##$4+B$LA+"'+#$M+7',)"+9$/#4$V')0d+#X$F")I2+#X$V(&)'0)+#+#X
VI2/7+#X$W2+0'+)$["''+$4+)$=?i<+)$f02)+J$!#47"I2X$B+"'$=?iK$90:$+B$0/I2$P#"-+)B"'Z'+#J$f+'L'$20:+#$A")
B&90)$-&#$R/"B:/)9$:"B$S0GG$#+/+$M"BB+#BI20E'B3$&4+)$W+I2#&7&9"+L+#')+#J$!B$90:$+"#$/#:+B')"''+#+B
V')+",)+I2'X$4+G&,)0'"BI2+$1+I2'+$E_)$077+$/#4$&)4+#'7"I2+$%0I20):+"'+)7U2#+$E_)$-"+7+$#0I2$4+G$!#4+
4+B$$HA+"'+#$M+7',)"+9B$/#4$G"'$N)_#4/#9$4+)$T/#4+B)+(/:7",$R+/'BI270#4$0:$4+#$=?$K<+)$:"B$L/$=??<
f02)+#J$.GG+)2"#$G/BB'+#$0/I2$+"#+$1+-&7/'"&#$l=?=bmX$O):+"'B-+)(E7"I2'/#9$"#$LA+"$M+7',)"+9+#
l=?=e3=?=bm$l=?h?3=?eKm/#4$S/#9+)L+"'+#$:"B$=?K<$4/)I27+:'$A+)4+#J

R"+$G&#'0#"#4/B')"+77+$!#'A"I,7/#9$-+)709+)'+$B"I2$"G$]0/E$4+B$;<J$f02)2/#4+)'BJ$R+)$T+)9:0/$/#4$4"+
!"B+#3$/#4$V'027"#4/B')"+$9"#9$-&G$V_4+#X$-&G$=4+(/92$"G$=bJ$f02)2/#4+)'$0/BJ$.G$:+9"##+#4+#$;<J
f02)2/#4+)'$:+90##+#$B"+$4"+$B_47"I2+#$T+)+"I2+$4+)$J,22L,>5/6-/,$-&#$R/"B:/)9$"G$M+B'+#$:"B$#0I2
R&)'G/#4$/#4$S0GG$"G$YB'+#$L/$()Z9+#J$R0##$:+90##$4"+$@&)4A0#4+)/#9$_:+)$4"+$FU7#3["#4+#+)
!"B+#:02#$2"#0/B$/#4$4"+$[&#'0#"#4/B')"+#$+))+"I2'+$"#$4+)$M+7',)"+9B$..$g$H+"'$4"+$%<5*+,(5/6-/,J

„Erst stirbt die Zeche, dann die StadtkX$:+'"'+7'+$M&7E90#9$u/"I,+7$B+"#+$T"74B+)"+$_:+)$4+#$F0G(E$/G
4"+$T+)9A+),B0):+"'B(7Z'L+$.#$S+)'+#M$R&)'$&4+)$_:+)20/('$"G$#0(-,3!-,5!=4+(>,;7,/5$"B'$4+)
F&27+:+)9:0/$/G$;<<<$2+)/G$0/E9+9+:+#$A&)4+#J$HA0)$20:+#$4"+$V'Z4'+$"G$1/2)9+:"+'$40B$_:+)7+:'X
0:+)$-"+7+$[+#BI2+#$7+:+#$40)"#$$*+'L'$BI27+I2'J$.#$4+#$'"+E$"#4/B')"07"B"+)'+#$V'Z4'+#$:)0I2$4+G
M0I2B'/G$4+)$[+')&(&7+$4"+$')04"'"&#+77+$U,&#&G"BI2+$T0B"B$A+9J$!"#$V')/,'/):)/I2$*09'+$4+#
#ZI2B'+#J$R"+$F)"B+#$,0G+#$(+)$!6()+BBX$B+"'$e<$f02)+#J$v:)"9$:7"+:+#$+"#"9+$F)0E'A+),+$0#$4+)$]"((+X
LA+"$`2+G"+B'0#4&)'+$"G$!GBI2+))0/G$X$+"#$+"#L"9+B$!"B+#3$/#4$V'027A+),$"#$R/"B:/)9X$,+"#+$H+I2+
G+2)$"G$+#9+)+#$1/2)9+:"+'J$v:)"9$:7"+:+#$0:+)$"GG+)$4"+$$0/B9+4+2#'+#$.#4/B')"+:)0I2+#X$E_)$4"+$B"I2
,+"#+$0#9+G+BB+#+$#+/+$@/'L/#9$E0#4J$!"B+#X$F&27+X$F&,B$/#4$F0#&#+#X$.#4/B')"+0/B)_B'/#9X
[0BI2"#+#:0/$/#4$!"B+#:02#BI2"+#+#X$g$B"+$A+)4+#$#"I2'$G+2)$"#$4+)$1/2)B'04'$()&4/L"+)'X$B&#4+)#$"G
O/B70#4J$S0/('-+)A07'/#9+#$A/)4+#$9#04+#7&B$L/B0GG+#$9+7+9'J$FZG(E+$9+9+#$4"+$a+)709+)/#9$-&#
a&40E&#+$/#4$@&,"0X$9+9+#$H+I2+#3$/#4$V'027A+),BI27"+d/#9+#$A/)4+#$-+)7&)+#J$Y(+7$"#$T&I2/G$2Z7'
B"I2$g$#&I2J

R0B$1/2)9+:"+'$+)7+:'$+"#+$20)'#ZI,"9+X$#+90'"-+$A")'BI20E'7"I2+$O:,&((+7/#9$-&G$M0I2B'/G$4+)
T/#4+B)+(/:7",X$B"I2':0)$"#$4+)$/#'+)4/)I2BI2#"''7"I2$#"+4)"9+#$!#'A"I,7/#9$-&#$!)A+):B'Z'"9+#L027+#J
.G$1/2)9+:"+'$A0)+#$+'A0$"G$Y,'&:+)$;<<b$"#B9+B0G'$;i;JKbi$[+#BI2+#$0):+"'B7&BJ$V+"'$=?b<$B'"+9$4"+
O):+"'B7&B+#L027$/G$G+2)$07B$h<<o$/#4$709$"G$1/2)9+:"+'$"GG+)$4+/'7"I2$2U2+)$07B$"#$@&)4)2+"#3
M+B'E07+#$l@&-J$;<<bc$1a1$=<XhoX$@1M$bX<oX$T1R$wX=omJ$a&#$4+#$KXe$["&J$!"#A&2#+)#$B"#4$2+/'+
i;<$<<<$0/B7Z#4"BI2+)$S+),/#E'J$O)G/'$/#4$["9)0'"&#$_:+)709+)#$B"I2$4+/'7"I2J$R"+$!"#E_2)/#9$-&#
T"77"93]&2#3V+,'&)+#$/#4$S0)'L$.a$20:+#$L/)$a+)E+B'"9/#9$()+,Z)+)$O):+"'B3$/#4$]+:+#B-+)2Z7'#"BB+
B+"'$;<<i$+)2+:7"I2$:+"9+')09+#J

.#$4+#$=?i<+)$f02)+#$:+90##+#$4"+$V'Z4'+$"G$1/2)9+:"+'$0/I2$0#$4+)$%7ZI2+#B0#"+)/#9$/#4$4+G$O:)"BB
-&#$M&2#9+:"+'+#$/#4$O):+"'+)B"+47/#9+#$L/$B'+):+#$/#4$0#$4+#$#"I2'$"#'+9)"+)'+#$#+/+#$V'Z4'+#$0/E
4+)$$9)_#+#$M"+B+$-&G$WD($M/7E+#X$%02)#$"#$R/"B:/)9X$S/+B'04'$"#$T&I2/G$/#4$VI20)#2&)B'$"#
R&)'G/#4J$R"+$-&G$]++)B'0#4$0#9+E)+BB+#+#$/#4$-&G$O:)"BB$:+4)&2'+#$O):+"'+)x/0)'"+)+$A"+$"#
!BB+#3O7'+#+BB+#X$,)"B+7#4+$N+BI2ZE'B709+#$A"+$LJTJ$"#$R/"B:/)93[0)67&2$&4+)$S+)#+3M0##+X$7++)
B'+2+#4+$.#4/B')"+2077+#$A"+$"#$Y:+)20/B+#X$,/)LX$+"#+$-&#$O/'&:02#+#$/#4$-&#$T)0I2+#$077+)$O)'
4/)I27UI2+)'+$$HA"BI2+#B'04'$A0)$40B$1+B/7'0'$4"+B+$jV0#"+)/#9kJ$M0B$B"I2$0/E$T)0I2+#$A"+4+)
B(&)04"BI2$+"##"B'+'+X$A0)+#$:+"B("+7BA+"B+$!"#,0/EBL+#')+#$A"+$40B$`+#')Y$"#$Y:+)20/B+#X$UEE+#'7"I2+
N+:Z/4+$A"+$40B$O):+"'B0G'$R&)'G/#4X$4"+$%&)':"74/#9B0,04+G"+$4+B$.##+#G"#"B'+)B$"#$S+)#+X
M"BB+#BI20E'BL+#')+#$A"+$40B$N+7B+#,")I2+#+)X$9)&dE7ZI2"9+$%)ZI2'+)3$/#4$a+)'+"7+)L+#')+#$A"+$40B$-&#
P5V$"#$S+)#+$&4+)$-&#$.,+0$"#$R&)'G/#4J$.G$V_4+#$4+B$1/2)9+:"+'B$/#4$"G$S+77A+9)0/G$B"+2'$40B$&E'
0#4+)B$0/B$07B$"G$!GBI2+))0/GJ$R"+$O/EA+)'/#9B)Z/G+$"G$@&)4+#$B"#4$4+/'7"I2$,7+"#+)X$4"+
V'04'B')/,'/)+#$E)09G+#'"+)'+)X$4+)$T+-U7,+)/#9B-+)7/B'$B'Z),+)J

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

K$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



S+/'+$"B'$#+:+#$4+G$PG:0/$4+)$T02#3$/#4$.#4/B')"+:)0I2+#$4"+$T+4)&2/#9$4+B
["+'A&2#/#9B:+B'0#4B$+"#$9)&d+B$W2+G0J$V'Z4'"BI2+$M&2#/#9B9+B+77BI20E'+#$LJTJ$"#$R&)'G/#4X
T&I2/GX$R0''+7#$&4+)$!BB+#$20''+#$BI2&#$/G$4"+$f02)'0/B+#4A+#4+$BI2A"+)"9$L/$:+A")'BI20E'+#4+
N)&d&:*+,'+$0#$)+9"&#07+$V(+,/70#'+#$-+),0/E'J$;<<e$:"B$;<<i$0:+)$:+90##$4+)$O/B-+),0/E$4+)$40B
1/2)9+:"+'$()Z9+#4+#$[0BB+#A&2#/#9B:+B'Z#4+$"G$PGE0#9$-&#$G+2)$07B$+"#+)$207:+#$["77"&#
M&2#/#9+#X$4"+$4+#$+2+G07"9+#$[&#'0#9+B+77BI20E'+#$9+2U)'$20''+#X$0#$"#'+)#0'"&#07+
%"#0#LB(+,/70#'+#J$R"+$0#9+:7"I2+#$%"#0#L"#-+B'&)+#$20:+#$B"I2$G"''7+)A+"7+$07B$R+B"#-+B'&)+#
+)A"+B+#J$V"+$70BB+#$4"+$M&2#/#9+#$/#4$4"+$M&2#/G9+:/#9$-+),&GG+#J$N0#L+$V'04'-"+)'+7X$A"+
R&)'G/#43M+B'+)E"74+$:+"B("+7BA+"B+X$+"#$50)04+B'_I,$G&4+)#+)$V'04'+)A+"'+)/#9$0/B$4+#$=?w<+)
f02)+#X$4)&2+#$0:L/B'_)L+#J$P#4$G"'$"2#+#$4"+$S0)'L$.a3!G(EZ#9+)3%0G"7"+#X$4"+$["9)0#'+#$/#4
["9)0#'"##+#$/#4$4"+$0#4+)+#$O)G+#$L/+)B'X$4"+$40$A&2#+#J$R&I2$["+'+)$/#4$["+'+)"##+#X
["+'+)-+)+"#+X$B&L"07+$@+'LA+),+$/#4$G0#I2+$V'04'-+)A07'/#9$20:+#$:+9&##+#$9+9+#$4"+B+$9)&d+X
#+/+$H/G/'/#9$4+#$F0G(E$0/EL/#+2G+#J

H/B0GG+#B'+77/#9c$W2+)+B0$T0/G+"B'+)X$V+:0B'"0#$[_77+)

;<<?>=;>=i$"#$@+AB$C$:D$)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'$C$!"#+#$F&GG+#'0)$2"#'+)70BB+#

M")$20:+#$+"#+$+)E)+/7"I2+$@0I2)"I2'c$R"+$F_#B'7+)$/#4$F_#B'7+)"##+#$E_)$4"+$%&'&0/BB'+77/#9$B'+2+#
E+B'J$R"+$O/BB'+77/#9$A")4$"G$V+('+G+)$;<=<$"G$M"BB+#BI20E'B(0),$N+7B+#,")I2+#$B'0''E"#4+#J$%_)
.B'0#:/7$B/I2+#$A")$L/)$H+"'$#&I2$+"#+$9++"9#+'+$O/BB'+77/#9B2077+J$R"+$O/BB'+77/#9$A")4$4&)'
-&)0/BB"I2'7"I2$"G$M"#'+)$;<=<>%)_2*02)$;<==$B+"#J

F_#B'7+)$/#4$F_#B'7+)"##+#$0/B$4+G$1/2)9+:"+'c

3$Y7"-+)$T7&:+7

3$S+##"#9$`2)"B'&(2

3$1/4&7E$S&7'0((+7

3$T)"9"''+$F)ZG+)

3$R"),$F)_77

3$5+'+)$]"+4',+

3$W2&G0B$]"B&#

3$V+:0B'"0#$[U77+,+#

3$M&7E90#9$u/"I,+7B

3$[0),$M&27)0:

3$O#4)y$H+7I,

%&'&B$4+)$1/2)9+:"+'B,_#B'7+)$/#4$3,_#B'7+)"##+#$E"#4+'$G0#$/#'+)c$AAAJ("6+7()&*+,'3)/2)9+:"+'J4+

F_#B'7+)$/#4$F_#B'7+)"##+#$0/B$.B'0#:/7c

3$V+))0$O,I0#

3$PB/E$O)B70#

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

i$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



3$V020#$@/2&97/

3$%0'"2$5"#0)

3$F+)+G$PL+7

%&'&B$4+)$.B'0#:/7+)$F_#B'7+)$/#4$F_#B'7+)"##+#$E"#4+'$G0#$/#'+)c$AAAJ#0)(2&'&BJ#+'$/#4
AAAJE0'"2("#0)JI&G

;<<?><b>=?$"#$@+AB$C$:D$)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'$C$!"#+#$F&GG+#'0)$2"#'+)70BB+#

:3+92/27*+,(!',(7*+/!H0/09455/,2243>!:5/93;42!&!=4+(>,;7,/

V'0#4$4+B$%&'&()&*+,'+BX$=wJ<bJ;<<?

v:+)B"I2'

T"B2+)"9+$O):+"'BBI2)"''+
O/BB'+77/#9B,0'07&9
50)'#+)BI20E'+#$1/2)
50)'#+)BI20E'+#$.B'0#:/7
.#'+)#+':7&9
T+97+"'+#4+$a&)')Z9+
["9)0'"&#BA&),B2&(
a+)#+'L/#9B,&#9)+BB
@ZI2B'+$O):+"'BBI2)"''+

T"B2+)"9+$O):+"'BBI2)"''+

a&#$/#B$A/)4+#$G+2)+)+$W+6'+$L/G$.#207'$/#4$N+9+#B'0#4$4+)$O/BB'+77/#9$$-+)E0BB'X$4"+$07B
5)&*+,':+BI2)+":/#9$E_)$/#BX$4+)$nEE+#'7"I2,+"'$/#4$L/G$O,x/")"+)+#$A+"'+)+)$%"#0#L+#$4"+#+#$B&77'+#J
!:+#E077B$A/)4+$-&#$4+#$.B'0#:/7+)$5)&*+,'-+)0#'A&)'7"I2+#$W+6'+$_:+)$4+#$.#207'B$/#4$4+)
G+'2&4"BI2+#$a&)9+2+#BA+"B+$-+)E0BB'J$R"+B+$B"#4$"#$!#97"BI2$/#4$R+/'BI2$-+)E_9:0)J

M")$20:+#$%7D+)$/#4$+"#+#$.#E&'+6'$E_)$.#/)0$F&#E+)+#L$"#$.B'0#:/7$+#'A&)E+#X$A+7I2+$"G$f/#"
B'0''E0#4J$V+:0B'"0#$20'$0#$4+)$F&#E+)+#L$'+"79+#&GG+#$/#4$4"+$5)&*+,'"4++$4&)'$G"'$0#4+)+#
V'04'E&)BI2+)$/#4$V'04'E&)BI2+)"##+#$4"B,/'"+)'J$M+"'+)2"#$20'$+)$G"'$4+#$.B'0#:/7+)$5)&*+,'(0)'#+)$/#4
50)'#+)"##+#$,&#L+('"&#+77+$/#4$&)90#"B0'&)"BI2+$O/E90:+#$+#'A"I,+7'$$/#4$0:9+B()&I2+#J

%+)#+)$:+G_2+#$A")$/#B$L/)L+"'$/G$A+"'+)+$E"#0#L"+77+$P#'+)B'_'L/#9J$M")$A&77+#$:+"$4+)$F/7'/)B'"E'/#9
@1M$B&A"+$4+)$1&B03]/6+G:/)93V'"E'/#9$@1M$%U)4+)0#')Z9+$B'+77+#J$O/I2$E_)$.B'0#:/7$(70#+#$A")X
O#')Z9+$G"'$4+#$'_),"BI2+#$50)'#+)#$L/$B'+77+#J$M")$B'+77'+#$:+)+"'B$+"#+#$O#')09$:+"$4+)$1&:+)'3T&BI2
V'"E'/#9X$4+)$077+)4"#9B$0:9+7+2#'$A/)4+J$a&#$4+)$[+)I0'&)$V'"E'/#9$20:+#$A")$:"B70#9$,+"#+$H/3$&4+)
O:B09+$:+,&GG+#J

V+"'$f/#"$;<<?$0):+"'+#$A")$G"'$LA+"$R_BB+74&)E+)$R+B"9#B'/4+#'"##+#$L/B0GG+#J$V0)03]+#0$NU:+7$/#4
O##0$S+))G0##$B&77+#$40B$z`&)(&)0'+$R+B"9#t$4+)$O/BB'+77/#9$/#4$4+B$F0'07&9B$+#'A"I,+7#J$V"+
+#'A+)E+#$+"#$]&9&$E_)$40B$9+B0G'+$5)&*+,'X$9+B'07'+#$!"#704/#9B,0)'+#$lE_)$:+97+"'+#4+
a+)0#B'07'/#9+#X$4"+$O/BB'+77/#9X$+'IJm$/#4$T)"+E,U(E+$/#4$+#'A+)E+#$+"#+$.#'+)#+'()ZB+#LJ$R"+$.4++$"B'X
G"'$z]"I2'$L/$9+B'07'+#tJ$R"+$A+#"9+)$970#L-&77+#$V+"'+#$4+B$B'Z4'"BI2+#$M0#4+7B$B&77+#$G"'$4+G
[+4"/G$]"I2'$40)9+B'+77'$A+)4+#J$.#B9+B0G'$,0##$4/)I2$40B$z`&)(&)0'+$R+B"9#t$4"+$O/BB'+77/#9$"#$4+)
nEE+#'7"I2,+"'$+"#4)_I,7"I2+)$()ZB+#'"+)'$A+)4+#$/#4$4+)$M"+4+)+),+##/#9BA+)'$9+B'+"9+)'$A+)4+#J

.#/)0$1/2)$20'$L/B0GG+#$G"'$5+'+)$]"+4',+$-&G$5"6+7()&*+,'81/2)9+:"+'$"G$[0"$%&'&B$0/B$4+G

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

w$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



5"6+7()&*+,'$O)I2"-$0/B9+AZ27'J$O/B$4+#$W2+G+#:7UI,+#$4+B$5)&*+,'B$B"#4$E&79+#4+$V+)"+#$0/B9+AZ27'
A&)4+#c

W2+G+#:7&I,$$V&L"07+B

@0I2:0)BI20E'+#
N+4/74+'$9+:&)+#
OG$F0#07
F70/B3$4+)$T&4&-+),Z/E+)
W_),+#$"G$1/2)9+:"+'
V"+47/#9X$O):+"'X$%)+"L+"'
V&$#02X$B&$E+)#

W2+G+#:7&I,$V'04'

["+'$G"I2{
HA"BI2+#B'04'
O):+"'+)B"+47/#9+#$"G$1/2)9+:"+'

W2+G+#:7&I,$O):+"'

!)B'$B'"):'$4"+$H+I2+X$40##$4"+$V'04'

!-+#'/+77$,&GG+#$0/I2$#&I2$E&79+#4+$V+)"+#$/#4$"2)+$%&'&9)0E"##+#$"#$%)09+c

Y:40I27&B+#B"+47/#9$S0GG
12+"#20/B+#$V'0270):+"'+)B')+",
O):+"'B,ZG(E+$ii3b;
R&)'G/#4+)$V')Z#4+
?h><h
W0#'+$|##+
N)0:+70#4
R&)'G/#4+)$T+)9+
]0#4BI20E'+#$"G$1/2)9+:"+'

O/BB'+77/#9B,0'07&9

T"B2+)$207'+#$A")$0#$4+)$.4++$E+B'X$4"+$O/BB'+77/#9$4/)I2$+"#+#$O/BB'+77/#9B,0'07&9$L/$:+97+"'+#J$R0B
]0D&/'$E_)$4+#$F0'07&9$B&77+#X$A"+$&:+#$+)AZ2#'X$4"+$:+"4+#$R_BB+74&)E+)$V'/4+#'"##+#$+)B'+77+#J
@+:+#$4+#$E&'&9)0E"BI2+#$O):+"'+#$A&77+#$A")$-&)$077+G$E0I27"I2+$W+6'+$L/$4+#$W2+G+#
(&B'E&)4"B'"BI2+$V'04'+#'A"I,7/#9X$N+#')"E"I0'"&#X$B'Z4'"BI2+$B&L"07+$T+A+9/#9+#X$O)G/'X$f/9+#47"I2+
5+)B(+,'"-+#$+'IJ$"#$4+#$F0'07&9$"#'+9)"+)+#J$S"+)L/$20:+#$A")$BI2&#$H/B09+#$-&#$V'04'0,'"-"B'.##+#
0/B$.B'0#:/7$/#4$V'04'E&)BI2+).##+#$0/B$4+G$1/2)9+:"+'X$4"+$A")$4/)I2$4"+$.#/)0$H/B0GG+#2Z#9+
,+##+#J

50)'#+)BI20E'+#$1/2)

%_)$4+#$1/2)'+"7$20:+#$A")$4)+"$,7+"#+$50)'#+)BI20E'+#$&)90#"B"+)'X$40)/#'+)$"B'$$4"+$G"'$4+G
5"6+7()&*+,'$4"+$+#'BI2+"4+#4+c

}$5"6+7()&*+,'81/2)9+:"+'c$O/B9+AZ27'+$%&'&9)0E"##+#$/#4$%&'&9)0E+#$4+B$5"6+7()&*+,'+B$:+,&GG+#
4"+$[U97"I2,+"'+#X$"2)+$E&'&9)0E"BI2+#$O):+"'+#X$4"+$'2+G0'"BI2$L/$/#B+)+G$5)&*+,'$(0BB+#X
0/BL/B'+77+#J

}$O[YVc$OG&B$A")4$4"+$nEE+#'7"I2,+"'B0):+"'$/#'+)B'_'L+#J$O#9+40I2'$"B'$+"#$O[YV$S+E'$L/)
O/BB'+77/#9J$O/d+)4+G$#"GG'$O[YV$:+"$4+)$O/BA027$4+)$%&'&9)0E+#$/#4$%&'&9)0E"##+#$'+"7J

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

b$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



}$M")$20:+#$0/I2$G"'$4+G$.#'+)#+'3[090L"#$j1+I70"G"#9$V(0I+Bk$_:+)$+"#+$G+4"07+$H/B0GG+#0):+"'
9+B()&I2+#J$R"+$H/B0GG+#0):+"'$"B'$E_)$4+#$O/BB'+77/#9B,0'07&9$0#9+40I2'X$4+)$B&A&27$20)4$I&-+)$07B
0/I2$"G$.#'+)#+'$4/)I2$j1+I70"G"#9$V(0I+Bk$()ZB+#'"+)'$A+)4+#$,0##J$j1+I70"G"#9$V(0I+Bk$A")4$4/)I2
+"#+$"#'+)#0'"&#07+$1+40,'"&#$()&4/L"+)'J

}$%S$R_BB+74&)Ec$%&'&4&L+#'$fU)9$1+"I2$20'$"G$V&GG+)B+G+B'+)$l[Z)L3f/#"$;<<?m$+"#$V+G"#0)$E_)
R_BB+74&)E+)$V'/4+#'"##+#$/#4$V'/4+#'+#$4+)$%S$0#9+:&'+#J$O#9+40I2'$A0)$L/4+GX$40BB$+"#+$,7+"#+
N)/((+$-&#$V'/4"+)+#4+#$#0I2$.B'0#:/7$E7"+9'$/G$4&)'$+:+#E077B$%&'&B$L/$G0I2+#J

50)'#+)BI20E'+#$.B'0#:/7

R"+$F&&(+)0'"&#$G"'$.B'0#:/7$E/d'+$-&G$S+):B'$;<<b$0#$:"B$L/G$%)_2B&GG+)$;<<?$-&)$077+G$0/E$LA+"
A+)'-&77+#$F&#'0,'+#J$.G$@&-+G:+)$;<<b$,&##'+#$A")$G"'$4+G$:+,0##'+#$.B'0#:/7+)$N+&9)0(2"+3X
]0#4BI20E'B3$/#4$V'04'E&'&9)0(2+#$%0'"2$5"#0)$_:+)+"#,&GG+#X$=;$V+)"+#$-&#$%&'&3X$:LAJ
a"4+&B'/4"+#$"##+)B'Z4'"BI2+)$W)0#BE&)G0'"&#Bx/0)'"+)+$.B'0#:/7B$0/I2$E_)$/#B+)+$O/BB'+77/#9$L/
()&4/L"+)+#$/#4$L/)$a+)E_9/#9$L/$B'+77+#J$%0'"2$5"#0)$(70#'+X$40)0#$;<<?$/#4$;<=<$L/$0):+"'+#J$P#B+)+
5)&*+,',&))+B(&#4+#'"#$"#$.B'0#:/7$"B'$!I+$V0)"D/+LX$+"#$.#/)0$["'97"+4X$4"+$"#$R&)'G/#4$10/G(70#/#9
B'/4"+)'+J

R"+$.@P1O3f02)+B'09/#9$"#$.B'0#:/7$!#4+$f/#"$A0)$+"#$A"77,&GG+#+)$O#70BB$_:+)$a&)')Z9+$0/E$4+)
F&#E+)+#L$/#4$4/)I2$+"#+$LA+"'Z9"9+$!6,/)B"&#$G"'$+"#+)$%_77+$-&#$T+9+9#/#9+#$/#4$R+:0''+#$G"'
T+A&2#+).##+#$/#4$V'04'+6(+)'.##+#$4"+$F+##'#"BB+$_:+)$4"+$V'04'+#'A"I,7/#9$.B'0#:/7B$L/$-+)'"+E+#
/#4$"2)+$0,'/+77+$RD#0G",$/#4$4"+$0,'/+77+#$(&7"'"BI2+#$O/B+"#0#4+)B+'L/#9+#$+#'BI2"+4+#$:+BB+)$L/
:+9)+"E+#J

%_)$.B'0#:/7$G/BB$A+"'+)$+"#+$(0BB+#4+$O/BB'+77/#9B9+7+9+#2+"'$9+E/#4+#$A+)4+#X$A0B$#"I2'$"G$+)B'+#
O#70/E$AZ2)+#4$4+)$.B'0#:/7A&I2+$9+70#9J$M")$A+)4+#$:+"$+"#+G$07'+#$W0:0,4+(&'$4+B$a+)+"#B$O#04&7
F_7'_)$#0I2E)09+#X$4+#$A")$E_)$+"#+#$9++"9#+'+#$Y)'$207'+#J$%_)$4"+$.B'0#:/7+)$5)ZB+#'0'"&#$G_BB+#$"#
.B'0#:/7$V(&#B&)+#$9+B/I2'$/#4$O#')Z9+$E_)$+"#+$E"#0#L"+77+$P#'+)B'_'L/#9$9+B'+77'$A+)4+#J$R"+
O/BB'+77/#9$-&)$Y)'$A")4$40##$G"'$!I+$V0)"D/+LB$S"7E+$BI27"+d7"I2$,&#L+('"&#"+)'$/#4$)+07"B"+)'$A+)4+#J

.#$.B'0#:/7$B"#4$F&&(+)0'"&#+#$G"'$4+G$N&+'2+$.#B'"'/'$/#4$4+G$T_)&$4+)$S+"#)"I2$TU77$V'"E'/#9$"#

.B'0#:/7J$M+9+#$70#9E)"B'"9+)$S0/B207'B(7Z#+$4+B$OO$0:+)$7+"4+)$#/)$_:+)$1+B'G"''+7$4+B$S0/B207'B$;<<?
/#4$;<=<$/#'+)B'_'L+#$,U##'+J$.#B:+B&#4+)+$E_)$;<=<$B02$B"+$0:+)$[U97"I2,+"'+#$0/B$4+G$S0/B207'$4+)
N&'2+3.#B'"'/'+$"#B9+B0G'$+6')0$1+B'G"''+7$L/$G&:"7"B"+)+#J$a&)0/BB+'L/#9$40E_)$AZ)+$+"#$F&B'+#(70#
/#4$+"#+$5)&*+,'B,"LL+X$4"+$["''+$f/7"$;<=<$:+"$"2)$-&)7"+9+#$G_BB'+#J$H/4+G$A&77+#$A")$"G$@&-+G:+)
+"#+#$O#')09$:+"$4+)$F/7'/)20/('B'04'$.B'0#:/7$E_)$40B$5)&*+,'$L/$B'+77+#J

["'$%0'"2$5"#0)$:+B()0I2+#$A")$4"+$T+0/E')09/#9$-&#$4)+"$A+"'+)+#X$*_#9+)+#$%&'&9)0(2+#$-&#$@0)
52&'&B$G"'$W2+G+#$4+)$O/BB'+77/#9J

T+97+"'+#4+$a&)')Z9+

a&)')09$5+7"#$W0#X$V'04'B&L"&7&9"+#$0/B$.B'0#:/7X$<KJ<;J;<<?$W0)0#'0$T0:/

5+7"#$W0#$0/B$.B'0#:/7$20'$+"#+#$a&)')09$L/$jNeoliberal urban Transformation and opportunities of
counter-culture in urban spacesk$9+207'+#J$!B$A0)+#$G"'$/#B$;i$]+/'+$40X$07B&$)+70'"-$-"+7+$E_)$4+#
T/I2704+#$"G$W0)0#'0$T0:/J

j["9)0#'+#3F&#9)+BBk$l;'Z9"9m

!"#$4"+$%&'&0/BB'+77/#9$:+97+"'+#4+)$F&#9)+BB$B&77$"#$4+)$LA+"'+#$SZ7E'+$4+B$f02)+B$;<=<
l-&)0/BB"I2'7"I2$0G$=<J=<J;<=<m$4/)I29+E_2)'$A+)4+#J$a",'&)"0$M07'L$"B'$2"+)E_)$4"+
S0/('-+)0#'A&)'7"I2+$B+"#$/#4$O,&(70#$_:+)#"GG'$4"+$O#')09B'+77/#9>W)Z9+)BI20E'$:+"$4+)$V'"E'/#9
jR"+N+B+77BI20E'+)kJ$R+)$%U)4+)/#9B0#')09$A/)4+$0G$=bJ<KJ<?$+"#9+)+"I2'J$T"B70#9$20:+#$A")$#&I2
,+"#+$1_I,G+74/#9$:+,&GG+#J

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

?$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



Themen des Kongresses

}$z=X$;X$h$N+#+)0'"&#$g$V'0'"&#+#$4+)$S&EE#/#9X$V'0'"&#+#$4+B$VI2A+"9+#Bt$l5)&EJ$\0B+G"#$F0)0,0B&97/X
T)+G+#m

}$zM&2#+)E02)/#9+#$-&#$["9)0#'+#$/#4$["9)0#'"##+#t$lR)J$a",'&)"0$M07'LX$R&)'G/#4m

}$zN+B/#4$"G$O7'+)t$lR)J$\&/B&/E$\&/B&/Em

za+)#+'L/#9B,&#9)+BB+t$l=3;'Z9"9m

PG$O,'+/)+$/#4$O,'+/)"##+#$:+"4+)$1+9"&#+#$L/B0GG+#L/E_2)+#X$/G$4"+$9+A&77'+#
F&GG/#",0'"&#B()&L+BB+$0#L/B'&d+#X$4+#,+#$A")$_:+)$LA+"$F&#9)+BB+$#0I2c$.#$.B'0#:/7$B&77$+"#
F&#9)+BB$_:+)$V'04'+#'A"I,7/#9$"#$1/2)$/#4$"G$1/2)9+:"+'$B&77$+"#$F&#9)+BB$_:+)$V'04'+#'A"I,7/#9$"#
.B'0#:/7$0:9+207'+#$A+)4+#J$R"+$:+"4+#$F&#9)+BB+$B"#4$+:+#E077B$"G$F/7'/)20/('B'04'*02)$;<=<
0#9+40I2'J

@ZI2B'+$VI2)"''+

@0I2$/#B+)+)$,7+"#+#$V&GG+)(0/B+$"G$f/7"$<?$,&GG+#$E&79+#4+$O):+"'BBI2)"''+$0/E$/#B$L/c

}$A+"'+)+$O,x/")"+)/#9$-&#$%"#0#L+#c$R"+B$"B'$:+B&#4+)B$A"I2'"9X$40$4+)$!'0'$-&)0/BB"I2'7"I2$#"I2'
)+"I2+#$A")4J$M"+$&:+#$+)AZ2#'X$,&#'0,'"+)+#$4"+$F/7'/)B'"E'/#9$/#4$1&B03]/6+G:/)9$V'"E'/#9J$H/4+G
')+'+#$A")$A"+4+)$"#$F&#'0,'$G"'$4+G$]0#4'09B0:9+&)4#+'+#$4+)$N)_#+#X$&:$4"+$5)&*+,'E"#0#L"+)/#9
"2)+)B+"'B$L/B'0#4+$,&GG'J

}$F&#'0,'$L/$5+'+)$]"+4',+$-&G$5"6+7()&*+,'$/#4$O:B()0I2+$G"'$4+#$%&'&9)0E+#$/#4$%&'&9)0E"##+#X$4"+
E_)$4"+$O/BB'+77/#9$0/B9+AZ27'$A&)4+#$B"#4J$M")$:)0/I2+#$+"#+$N+#+2G"9/#9X$40BB$A")$"2)+$%&'&B
0/BB'+77+#$4_)E+#J

}$O:B()0I2+$G"'$V0)03]+#0$NU:+7$/#4$O##0$S+))G0##$:+L_97"I2$4+B$9+B0G'+#$]0D&/'B$/#4
F&#,)+'"B"+)/#9$/#B+)+)$a&)BI27Z9+

}$M+"'+)+#'A"I,7/#9$4+)$O/BB'+77/#9B,&#L+('"&#$E_)$40B$1/2)9+:"+'

}$R0/+)20E'+)$F&#'0,'$L/$4+#$.B'0#:/7+)$5)&*+,'-+)0#'A&)'7"I2+#$/#4$O#(0BB/#9$4+)$:+"4+#
F&#L+('"&#+#$0/E$+"#$N+B0G'()&*+,'

;<<?><h>;i$"#$W2+G0$C$:D$)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'$C$!"#+#$F&GG+#'0)$2"#'+)70BB+#

:#"=C!=+,73I=4+(

H0/09455/,2243>!N.,/(0102,I!O022!A(955P

.B'0#:/731/2)$%&'&()&*+,'

M")$+)0):+"'+#$+"#+$%&'&3$/#4$a"4+&0/BB'+77/#9X$A+7I2+$4"+$0,'/+77+#$W)0#BE&)G0'"&#+#X$PG:)_I2+#
/#4$lR+3m,&#B')/,'"&#+#$-&#$10/GX$]+:+#B:+4"#9/#9+#$/#4$B&L"07+#$T+L"+2/#9+#$"G$1/2)9+:"+'$/#4
"#$.B'0#:/7X$4+#$F/7'/)20/('B'Z4'+#$"G$f02)$;<=<X$4&,/G+#'"+)'J$T+"4+$[+')&(&7)+9"&#+#$()&4/L"+)+#
#+/+$1Z/G+$/#4$#+/+$F70BB+#$-&#$a+)7"+)+)#$/#4$N+A"##+)#J$M")$A&77+#$/#B$G+2)$G"'$4+#$a+)7"+)+)#
4+B$PG:)/I2B$:+E0BB+#X$A0B$-"+7$L/$B+7'+#$9+BI2"+2'X$G"'$4+#$@0I2:0)BI20E'+#X$[+#BI2+#$/#4$"2)+#
]+:+#B9+BI2"I2'+#X$4"+$/#'+)$4+)$)0B0#'+#$a+)BI27+I2'+)/#9$"2)+)$]09+$7+"4+#J

Inhalte des Projektes

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

=<$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



R"+$O/BB'+77/#9$GUI2'+$0,'/+77+$!)+"9#"BB+$/#4$!#'A"I,7/#9+#X$2+/'"9+$5)&:7+G+$/#4$:+')&EE+#+
[+#BI2+#$4+B$B'Z4'"BI2+#$PG:)/I2B$:+"4+)$1+9"&#+#$+)E0BB+#$/#4$4&,/G+#'"+)+#J$V"+$B&77$B"I2$G"'$4+#
M"4+)B()_I2+#$/#B+)+)$!6"B'+#L+#$/#4$!6"B'+#L:+4"#9/#9+#$"#$4+#$V'Z4'+#X$4"+$-&#$F)"B+#$:+')&EE+#
B"#4X$:+BI2ZE'"9+#$/#4$40:+"$4"+$#0'"&#07+#$/#4$"#'+)#0'"&#07+#$T+4"#9/#9+#$E_)$4"+$70/E+#4+#
O/B+"#0#4+)B+'L/#9+#$"G$T7"I,(/#,'$20:+#J

R"+$O/BB'+77/#9$7Z/E'$/#'+)$4+G$%&,/B$4+)$jF)"B+#k$/#4$"2)+#$,&#,)+'+#$O/BA"),/#9+#$0/E$4"+
B'Z4'"BI2+#$]+:+#B-+)2Z7'#"BB+$"#$1/2)$/#4$.B'0#:/7J$O#4+)+$VI2A+)(/#,''2+G+#$B"#4$O)G/'$/#4
!67/B"&#X$["9)0'"&#$/#4$V+9)+90'"&#X$T+A+9/#9$/#4$M"4+)B'0#4X$O):+"'B(70'L-+)7/B'$/#4$5)&'+B'X
f/9+#47"I2+$/#4$5+)B(+,'"-7&B"9,+"'

Krisen

R"+$O/'&,)"B+$#"GG'$"GG+)$9)Ud+)+$O/BG0d+$0#J$O:B0'L+"#:)_I2+X$4)&2+#4+$M+),BI27"+d/#9+#$/#4
V'+77+#0::0/$B'+2+#$0/E$4+)$W09+B&)4#/#9J$O,'/+77$"B'$40B$Y(+7$M+),$"#$T&I2/G$40-&#$:+')&EE+#J$S"+)
A+)4+#$M0)#B')+",B$/#4$5)&'+B'+$+)A0)'+'J

a&)$,/)L+G$20'$.M%3`2+E$V')0/BB3F02#$9+B09'X$4"+$%"#0#L,)"B+$20'$#&I2$#"I2'$4"+$1+07A")'BI20E'
+))+"I2'~=�J$R&I2$4"+$VI27"+d/#9$4+B$Y(+7A+),B$/#4$B&#B'"9+$T+')"+:BBI27"+d/#9+#$B"#4$O/B4)/I,
4+BB+#X$40BB$4"+$F)"B+$4"+$1+07A")'BI20E'$:+)+"'B$+))+"I2'$20'J

R"+$520B+$B&L"07B'00'7"I2+)$!6(0#B"&#$"B'$7Z#9B'$-&):+"$/#4$!6,7/B"&#X$j/#4+)$I70BBkX$O)G/'$/#4
N2+''&"B"+)/#9$:+B'"GG+#$BI2&#$B+"'$4+#$b<+)$f02)+#$4"+$R+:0''+$/G$O):+"'B7&B"9,+"'J$R"+$%"#0#L,)"B+
A")4$4"+$O)G/'$-+)B'Z),+#$/#4$4"+$W+"720:+I20#I+#$0G$B&L"07+#X$(&7"'"BI2+#X$,/7'/)+77+#$]+:+#$A+"'+)
:+BI2)Z#,+#J$W)04"'"&#+77+$O)G/'B9+:"+'+$-+)E+B'"9+#$B"I2$/#4$4"+$T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#
A+)4+#$A+"'+)$G0)9"#07"B"+)'J

O/I2$0/E$4+G$M&2#/#9BG0),'$"B'$+"#+$F)"B+$4/)I2$M&2#/#9B()"-0'"B"+)/#9+#$L/$B+2+#J$.#$4+#$+)B'+#
E_#E$f02)+#$4+B$;=$f02)2/#4+)'B$-+)BI2Z)E'+#$B"I2$4"+$M"4+)B()_I2+$0/E$4+#
1/2)9+:"+'BA&2#/#9BGZ),'+#$E_)$+"#E0I2+$/#4$B&L"07$0/B9+)"I2'+'+$M&2#/#9+#J$V"+$-+)BI2Z)E'+#$B"I2X
A+"7$E0B'$BZG'7"I2+$4+)$')04"'"&#+77+#$/#'+)#+2G+#B9+:/#4+#+#$M&2#/#9+#$"G$1/2)9+:"+'$/#4$+"#+
1+"2+$,&GG/#07+)$M&2#/#9B:+B'Z#4+$4+)$5)"-0'"B"+)/#9$L/G$Y(E+)$E"+7+#J$a&#$4+#$=Xb$["77"&#+#
M&2#/#9+#X$4"+$"#$R+/'BI270#4$LA"BI2+#$=???$/#4$;<<w$"#$9)Ud+)+#$50,+'+#$0#$"#'+)#0'"&#07+
.#-+B'&)+#E&#4B$-+),0/E'$A/)4+#X$A/)4+#$I0J$+"#+$207:+$["77"&#$"G$1/2)9+:"+'$-+),0/E'J$O/B$4"+B+#
5)"-0'"B"+)/#9+#$9"#9+#$4"+$0,'/+77$9)Ud'+#$M&2#/#9B/#'+)#+2G+#$R+/'BI270#4B$2+)-&)X$N09E02$/#4
R+/'BI2+$O##"#9'&#J$M&$+B$#/)$9"#9X$A/)4+#$#0I2$4+#$a+),Z/E+#$["+'+#$+)2U2'$&4+)$T+)90):+"'+)3
/#4$V'0270):+"'+)2Z/B+)$B0G'$"2)+)$NZ)'+#$(0)L+77"+)'$/#4$40B$N+G+"#BI20E'B+"9+#'/G$L+)7+9'J$T"B$L/)
SZ7E'+$4+)$07'+#$5+)B&#07:+B'Z#4+$A/)4+#$%0I27+/'+X$M&2#/#9BA")'+X$S0/BG+"B'+)X$V+)-"I+,)ZE'+$/#4
a+)A07'/#9B,)ZE'+$+#'70BB+#X$0:+)$4"+$H027$4+)$`0773`+#'+)$["'0):+"'+)$/#4$["'0):+"'+)"##+#$+)2U2'J
O7'+$["+'+)$/#4$["+'+)"##+#$A/)4+#$9+G&::'$/#4$L/G$O/BL/9$9+4)Z#9'J$a+)G+2)'$G_BB+#$B"I2$["+'+)
/#4$["+'+)"##+#$_:+)$E07BI2+$/#4$_:+)2U2'+$@+:+#,&B'+#$2+)/GB')+"'+#$&4+)$"#$BI2A+)
9+B/#42+"'BBI2Z47"I2+#X$-+)#0I27ZBB"9'+#$M&2#/#9+#$7+:+#$/#4$"#$2/#4+)'+#$-&#$M&2#/#9+#$"#
V"+47/#9+#$&4+)$S&I22Z/B+)#$G"'$G0#9+720E'+)$O:E077:+B+"'"9/#9$&4+)$-+)7&''+)'+#$N)_#:+)+"I2+#
E+)'"9$A+)4+#J$R0B$70BB+#$B"I2$-"+7+$["+'+)$/#4$["+'+)"##+#$#"I2'$G+2)$9+E077+#J$V"+$9)_#4+'+#
["+'+))Z'+X$4"+$9+9+#$B&7I2+$["BBB'Z#4+$,ZG(E+#J

O/I2$4"+$!#+)9"+,)"B+$A")4$O/BA"),/#9+#$0/E$l-&)$077+Gm$0)G+$[+#BI2+#$20:+#X$40$B'+"9+#4+
S+"L,&B'+#$#"I2'$:+L027'$A+)4+#$,U##+#J$O/I2$[&4+)#"B"+)/#9BG0d#02G+#$-&#$M&2#/#9+#$,U##+#
#"I2'$E"#0#L"+)'$A+)4+#X$/#4$:+"$S0)'L3.a$!G(EZ#9+)>"##+#$"#$R+/'BI270#4$B"#4$4"+$O)9+#$#"I2'$:+)+"'X
2U2+)+$["+',&B'+#$L/$L027+#$/#4$HA0#9B/GL_9+$B"#4$4"+$%&79+J

R/)I2$4"+$S0/B207'B,)"B+$4+B$V'00'+B$/#4$4+)$F&GG/#+#$A+)4+#$"GG+)$G+2)$a+)B&)9/#9B7+"B'/#9+#$"#
4"+$SZ#4+$-&#$()"-0'+#$O,'+/)+$/#4$O,'+/)"##+#$9+7+9'J$R+)$N70/:+$0#$4+#$[0),'$20'$4"+
5)"-0'"B"+)/#9$-&#$UEE+#'7"I2+#$N_'+)#>!"9+#'/G$/#4$UEE+#'7"I2+)$R0B+"#B-&)B&)9+$9+)+I2'E+)'"9'J$R&I2
4"+$#+90'"-+#$O/BA"),/#9+#$A+)4+#$G+2)$07B$4+/'7"I2c$j"G$!#+)9"+B+,'&)$20'$B"I2$+"#$Y7"9&(&7$9+:"74+'
~JJJ�Ä$4"+$R+/'BI2+$T02#$+6(0#4"+)'$"#$4"+$90#L+$M+7'X$AZ2)+#4$B"+$"#$R+/'BI270#4$40B$VI2"+#+##+'L

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

==$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



0::0/'Ä$-"+7+$F&GG/#+#$20:+#$G"'$4+G$a+),0/E$"2)+B$!"9+#'/GB$-"+7$(&7"'"BI2+#$!"#E7/BB$-+)7&)+#
&4+)$B"I2$G"'$`)&BB$T&)4+)$]+0B"#9$9)&d+#$E"#0#L"+77+#$1"B",+#$0/B9+B+'L'k~;�J

=4+(

Armut und Exklusion

V+"'$O#E0#9$4+)$b<+)$f02)+$L+"9'$B"I23$-&)$077+#$"#$9)&d+#$V'Z4'+#3$+"#+$L/#+2G+#4+$B&L"07+
5&70)"B"+)/#9~h�J$R"+$L/#+2G+#4+$O):+"'B7&B"9,+"'$"B'$/J0J$G"'$4+G$V')/,'/)A0#4+7$-&#$4+)$.#4/B')"+3
2"#$L/$+"#+)$R"+#B'7+"B'/#9B9+B+77BI20E'$-+),#_(E'J$R/)I2$O):+"'B7&B"9,+"'$/#4$BI2AZI2+)+$B&L"07+
T"#4/#9+#$B'+"9'$4"+$N+E02)$4+)$!6,7/B"&#J$!B$L+"I2#+'$B"I2$+"#$jR)"##+#k$/#4$jR)0/d+#k$0:$g
R0L/9+2U)"9+$/#4$O/B9+9)+#L'+J~e�$R0B$N+B"I2'$4+)$B&L"07+#$%)09+$Z#4+)'$B"I2X$E)_2+)$A/)4+#$4"+
O):+"'B:+4"#9/#9+#$:+,709'X$2+/'+$40BB$+B$,+"#+$O):+"'$G+2)$9":'J$.#$R&)'G/#4$/#4$N+7B+#,")I2+#$L/G
T+"B("+7$"B'$4"+$O):+"'B7&B+#x/&'+$G"'$=KXho$:LAJ$=wX=o$"G$@1M3a+)97+"I2$l=<X;om$2&I2~K�J$R/)I2
S0)'L$.a$#"GG'$5)+,0)"'Z'$/#4$a+)0)G/#9$A+"'+)$L/J$[+2)$07B$+"#$a"+)'+7$4+)$1/2)9+:"+'B:+A&2#+)$/#4
3:+A&2#+)"##+#$7+:'$"#$jV'04''+"7+#$G"'$:+B&#4+)+#$!)#+/+)/#9B:+40)EkJ~i�$V'04''+"7+$/#4$u/0)'"+)+$"G
1/2)9+:"+'$B"#4$-&#$+"#+)$/#0/E207':0)+#$O:AZ)'BB(")07+$:+')&EE+#X$+"#+)$40/+)20E'+#
B&L"07B')/,'/)+77+#$/#4$B&L"07)Z/G7"I2+#$a+)E+B'"9/#9$4+)$O)G/'J~w�$jR"+$1+"I2+#$A&2#+#$A&$B"+
A&77+#X$4"+$O)G+#X$A&$B"+$G_BB+#Jk~b�

Migration und Segregation

["9)0#'+#$/#4$["9)0#'"##+#$B"#4$&E'$-&#$O):+"'B7&B"9,+"'X$()+,Z)+#$T+BI2ZE'"9/#9B-+)2Z7'#"BB+#$/#4
O/B9)+#L/#9$:+')&EE+#J$R"+$5&70)"B"+)/#9$4+)$!"#,&GG+#B-+)2Z7'#"BB+$A")4$_:+)709+)'$-&#$["9)0'"&#X
4"+$L/)$!'2#"B"+)/#9$B&L"07+)$P#97+"I22+"'$:+')Z9'J~?�$jO/E$9+B0G'B'Z4'"BI2+)$!:+#+$"B'$+"#+$V+9)+90'"&#
4+)$0/B7Z#4"BI2+#$:LAJ$'_),"BI2+#$T+-U7,+)/#9+#$0/E$:+B'"GG'+$u/0)'"+)+$L/$:+&:0I2'+#k$l+'2#"BI2+
u/0)'"+)+m~=<�$R"+B+$u/0)'"+)+$B"#4$-&#$4+)$M&2#x/07"'Z'$/#4$-&G$B&L"07+#$V'0'/B$2+)$:+#0I2'+"7"9'J$V&
7+:+#$L/G$T+"B("+7$0/I2$"G$:+#0I2'+"7"9'+#$V'04''+"7$R&)'G/#43@&)4B'04'$e;X;o$[+#BI2+#$G"'
["9)0'"&#B2"#'+)9)/#4$lR/)I2BI2#"''$N+B0G'B'04'$=;X?omJ~==�$!:+#B&$A")4$G"'$4+G$T7"I,$0/E$4+#
VI2/70:BI27/BB$4+/'7"I2X$40BB$["9)0#'+#$/#4$["9)0#'"##+#$:+#0I2'+"7"9'$B"#43$4"+$[+2)2+"'$4+)
H/A0#4+)+)$/#4$H/A0#4+)"##+#$0:B&7-"+)'$#/)$4"+$S0/('BI2/7+J~=;�

Arbeitsplatzverlust, Bewegung und Protest

!#'BI2+"4/#9+#$"#$4+)$V'04'(&7"'",$E"#4+#$2+/'+$G+"B'+#B$&2#+$4"+$T_)9+)$/#4$T_)9+)"##+#
+"#L/:+L"+2+#$B'0''X$A"+$L/G$T+"B("+7$:+"$4+G$a+),0/E$-&#$F&GG/#073$/#4$V&L"07A&2#/#9+#J~=h�
a"+7+$["+'+)$/#4$["+'+)"##+#$"G$1/2)9+:"+'$20:+#$B"I2$L/B0GG+#9+BI27&BB+#$/#4$-+)B/I2'X$4"+
9+(70#'+#$5)"-0'"B"+)/#9+#$L/$B'&((+#$lLJTJ$["+'+)"##+#()&'+B'$L/G$]!N3a+),0/EmJ$$O/I2$:+"$4+)
M+),BI27"+d/#9$"G$f02)$;<<b$-&#$@&,"0$"#$T&I2/G$90:$+B$5)&'+B'+$/#4$R+G&#B')0'"&#+#$/#4$:+"$4+)
0,'/+77+#$T+4)&2/#9$-&#$Y(+7$"#$T&I2/G$A+)4+#$M0)#B')+",B$/#4$5)&'+B'+$+)A0)'+'J

Jugendliche und Perspektivlosigkeit

%_)$4"+$!"#')"''B,0)'+$"#$40B$9+B+77BI20E'7"I2+$]+:+#$"B'$4"+$VI2/7:"74/#9$A"I2'"9X$4"+B+$"B'$*+4&I2$/J0J
0:2Z#9"9$-&G$M&2#&)'J$T"74/#9BI20#I+#$-+)'+"7+#$B"I2$+#'70#9$-&#$N)+#L+#$B&L"07+)$/#4
B&L"07)Z/G7"I2+)$P#97+"I22+"'J~=e�$S"+)$20:+#$#"I2'4+/'BI2+$VI2/70:9Z#9+)$/#4$VI2/70:9Z#9+)"##+#
4+/'7"I2$#"+4)"9+$O:BI27_BB+$07B$R+/'BI2+J$f/9+#47"I2+$G"'$9+)"#9+)$T"74/#9$/#4$u/07"E",0'"&#$20:+#
+"#$2&2+B$1"B",&$0):+"'B7&B$L/$A+)4+#$/#4$0/I2$40/+)20E'$L/$:7+":+#J~=K�

:5/93;42

M"+$0#4+)+$j[+')&(&7+#$4+B$F0("'07Bk$9+)Z'$0/I2$.B'0#:/7$"GG+)$A+"'+)$/#'+)$R)/I,J$ja&G$97&:07
09"+)+#4+#$.GG&:"7"+#,0("'07$,)ZE'"9$0#9+2+"L'$/#4$-&#$4+)$5&7"'",$:+A/BB'$E&)I"+)'X$"B'$4+)
W)0#BE&)G0'"&#B()&L+BB$4+)$2"B'&)"BI2$9+A0I2B+#+#$V'04'B')/,'/)$.B'0#:/7B$"#$-&77+G$N0#9+Jk~=i�$@0I2
+/)&(Z"BI2+#$a&):"74+)#$-&77L"+2'$B"I2$4+)$PG:0/$4+)$V'04'X$0/I2$B&L"07+$5&70)"B"+)/#9$/#4$V+9)+90'"&#
#+2G+#$"GG+)$A+"'+)$L/J

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

=;$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



Q,3/(7R7*9/703ST0+3,3

@&I2$+)BI2A"#97"I2+)$"##+)B'Z4'"BI2+)$M&2#)0/G$G/BB$+#'A+4+)$2&I2A+)'"9+#$T_)&3O((0)'+G+#'B
&4+)$]/6/BA&2#/#9+#$A+"I2+#J$H+)E077+#+$M&2#-"+)'+7$A+)4+#$B0#"+)'X$/#4$4"+$["+'+#$E_)$+2+G07"9+
T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$L/$'+/+)$lN+#')"E"I0'"&#mJ$R"+$!)9+:#"BB+$4"+B+)$N+#')"E"I0'"&#$B"#4$"#
-"+7+#$V'04''+"7+#$L/$:+&:0I2'+#c$`"20#9")$97+"I2'$"GG+)$G+2)$B0#"+)'+#$"##+)B'Z4'"BI2+#$O7':0/-"+)'+7#
/#4$Z2#7"I2+B$"B'$L/G$T+"B("+7$"#$F/L9/#I/,X$Y)'0,UD$/#4$-"+7+$G+2)$L/$B+2+#J~=w�$V&$:"74+#$B"I2$"#
4+)$.##+#B'04'$B&L"07$2&G&9+#+$a"+)'+7$4+)$["''+7,70BB+$0/BX$AZ2)+#4$O7'+"#9+B+BB+#+$0#$4+#$V'04')0#4
-+)4)Z#9'$A+)4+#J

8,(/(,7;43>!43-!G(0/,5/

N+9+#$4"+$0,'/+77+#$V'04'+#'A"I,7/#9B()&*+,'+$E&)G"+)'$B"I2$-+)G+2)'$7&,07+)$M"4+)B'0#4J$!"#
:+,0##'+B'$T+"B("+7$"B'$B"I2+)7"I2$V/7/,/7+X$+"#$"##+)B'Z4'"BI2+BX$2"B'&)"BI2+B$1&G03a"+)'+7J$S"+)$A+)4+#
4"+$+2+G07"9+#$T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$-+)4)Z#9'$/#4$"2)+$SZ/B+)$0:9+)"BB+#J$.#$S"#:7"I,$0/E
4"+$F/7'/)20/('B'04'$"G$f02)$;<=<$B&77$.B'0#:/7$j2+)0/B9+(/'L'k$A+)4+#J~=b�$@"I2'$#/)$4"+$(2DB"BI2+
V')/,'/)$A")4$4/)I2$#+/+$'+/)+$V'04'2Z/B+)$-+)Z#4+)'X$0/I2$4"+$T+A&2#+)B')/,'/)$/#4$40B$B&L"07+$/#4
,/7'/)+77+$!):+$A+)4+#$4/)I2$4"+$)04",07+$PGA0#47/#9$L+)B'U)'J$V/7/,/7+$"B'$+"#$P@!V`Y3
M+7',/7'/)+):+$/#4$+"#+$4+)0)'"9+$a+)Z#4+)/#9$"B'$70/'$4+)+#$@&)G+#$#"I2'$L/7ZBB"9J~=?�$R"+$T+A&2#+)
/#4$T+A&2#+)"##+#$20:+#$B"I2$9+9+#$4"+$a+)')+":/#9$9+A+2)'$/#4$-"+7+$[+#BI2+#$B&7"40)"B"+)+#$B"I2
G"'$"2#+#J$O/I2$"#$0#4+)+#$a"+)'+7#X$A"+$40B$N+I+,&#4/$OD0LG0$&4+)$40B$"##+)B'Z4'"BI2+$a"+)'+7
W0)70:0 !X$A+)4+#$4/)I2$W)0#BE&)G0'"&#B()&L+BB+$)04",07$-+)Z#4+)'J$.#$OD0LG0$7+:+#$+"#"9+$%0G"7"+#$"#
H+7'+#X$A+"7$B"+$B"I2$+"#+#$PGL/9$"#$["+'0((0)'+G+#'B$#"I2'$7+"B'+#$,U##+#J~;<�$O/I2$"#$W0)70:0 !
A+2)+#$B"I2$4"+$T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#X$20/('BZI27"I2$["9)0#'+#$/#4$["9)0#'"##+#$0/B$9+9+#
a+)')+":/#9$/#4$N+#')"E"I0'"&#X$j4"+$"G$@0G+#$+"#+)$!/)&(Z"B"+)/#9$-&)0#9+')"+:+#$A")4Jk~;=�$R"+
T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$20:+#$+"#+$OBB&L"0'"&#$9+9)_#4+'$/G$E_)$"2)+$1+I2'+$0/E$M&2#+#$/#4
!"9+#'/G$L/$,ZG(E+#J~;;�$.#$N_7B_D_$N_7+#B/X$+"#$+2+G07"9+B$N+I+,&#4/3$N+:"+'$"G$UB'7"I2+#$W+"7
.B'0#:/7BX$20:+#$T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$+)E&79)+"I2$9+9+#$4"+$7&,07+$V'04'-+)A07'/#9$9+,ZG(E'J
@0I24+G$B"+$40B$&EE"L"+77+$VI2)+":+#X$40BB$"2)+$@0I2:0)BI20E'$+"#$W)0#BE&)G0'"&#B9+:"+'$"B'X$:+,&GG+#
20:+#X$20:+#$B"+$w<<<$P#'+)BI2)"E'+#$9+B0GG+7'$/#4$h;$N+)"I2'B-+)20#47/#9+#$+)UEE#+'X$/G$9+9+#$40B
W)0#BE&)G0'"&#B()&*+,'$L/$,709+#J~;h�

@,>(,>9/703

R"+$B'Z4'"BI2+$V')/,'/)$.B'0#:/7B$"B'$B+9)+9"+)'$/#4$E)09G+#'"+)'J$.#$4+#$b<+)$f02)+#$90:$+B$+"#+#
F&#E7",'$LA"BI2+#$#"+4)"9+#$/#4$2&2+#$!"#,&GG+#B,70BB+#3$4"+$1+"I2+#$:+0#B()/I2'+#$40B$H+#')/G
4+)$V'04'$/#4$4"+$5+)"(2+)"+$/#4$4"+$O)G+#$A/)4+#$0/B$+)BI2A"#97"I2+G$M&2#)0/G$"G$H+#')/G
-+)4)Z#9'$/#4$20:+#$B"I2$"#$j#+/+#$O)G/'B9+:"+'+#k$"#$4+)$5+)"(2+)"+$#"+4+)9+70BB+#J~;e�$.G$H+#')/G
-+)4)Z#9+#$N+#')"E"I0'"&#35)&*+,'+$07'+"#9+B+BB+#+$T+A&2#+)$/#4$T+A&2#+)"##+#$l+"#$T+,0##'+B
T+"B("+7$"B'$T+D& 7/m$/#4$"#$4+)$5+)"(2+)"+X$"#$#&I2$"#'0,'+#$M0749+:"+'+#X$A+)4+#$G+2)$/#4$G+2)
N0'+4$`&GG/#"'"+B$+))"I2'+'X$4"+$"#$4+#$=??<+)$f02)+#$"2)+#$T&&G$+)7+:'+#J

R"+$-+)BI2"+4+#+#$B&L"07+#$VI2"I2'+#$7+:+#$"#$.B'0#:/7$)Z/G7"I2$E)09G+#'"+)'$#+:+#+"#0#4+)J$R"+
2+/'"9+$%&)G$4+)$V+9)+90'"&#$L+"I2#+'$B"I2$G+2)$4/)I2$+"#+$0/E9)/#4$-&#$@&'A+#4"9,+"'+#
L/B0GG+#9+B+'L'+$V')/,'/)$0/BX$07B$4/)I2$+"#$20)G&#"BI2+B$N+E_9+$G"'$-"+7+#$-+)BI2"+4+#+#
G+')&(&7"'0#+#$%&)G+#$/#4$[/B'+)#JJ~;K�

~=�$u/+77+c$2''(c>>4"+()+BB+JI&G>2&G+>A")'BI20E'>E"#0#L,)"B+>eK;;e?>"#4+6J4&^E)&GÅ)BB
~;�$u/+77+c$2''(c>>AAAJ,&GG/#073"B'3&('"G07J4+>"#4+6J(2(>O/E)/E

~h�$SZ/d+)G0##X$V"+:+7$;<<ec$w

~e�$SZ/d+)G0##X$V"+:+7$;<<ec$;=

~K�$V&L"070'70B$R&)'G/#4$;<<wc$Kb

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

=h$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



~i�$V')&2G+"+)$;<<;c$ew

~w�$a&d$;<<;c$=ww

~b�$V')&2G+"+)$;<<;c$e<

~?�$SZ/d+)G0##X$V"+:+7$;<<ec$?

~=<�$%"BI2+)$;<<=c$=i

~==�$N)/#A074$;<<wc$=bK

~=;�$M07'L$;<<wc$wK

~=h�$R&4+)+)$;<<bc$=<=

~=e�$R&)'G/#4+)$V&L"070'70B$;<<wc$bi

~=K�$2''(c>>AAAJ49:J4+>;<<b>=<>=<8*/9+#40):+"'B7&B"9,+"'>

~=i�$2''(c>>AAAJE)3&#7"#+J4+>"#8/#480/B70#4>,/7'/)8/#48G+4"+#>E+/"77+'&#>=i=;;<e8$O/E34+)3
/+:+)2&7B(/)39+#3M+B'+#J2'G7

~=w�$!:4J

~=b�$2''(c>>Bx/0''+)I"'DJ:7&9B(&'JI&G>;<<b><=>9D(B"+B3E0I+3:&&'3"#3"B'0#:/7J2'G7

~=?�$2''(c>>e<9/#e<9+I+3B/7/,/7+J:7&9B(&'JI&G>

~;<�$2''(c>>+#9J20:"'0#'BJ&)9>#&'"I"0B>"#20:"'0#'B8&E8+/)&(+
>0D0LG08"B'0#:/78B&7"40)"'D8'+#'8A0"'"#98E&)8B&7/'"&#80E'+)84+G&7"'"&#

~;=�$2''(c>>AAAJ'0LJ4+>e>'0L3)+"B+#>'0L)+"B+#3'/+),+">0)'",+7B+"'+>()&9)0GG>

~;;�$W0#$;<<bc$e

~;h�$W0#$;<<bc$K

~;e�$O7'"#&,$;<<bc$?

~;K�$O7'"#&,$;<<bc$?

;<<?><h>;i$"#$5)&*+,',&#L+('"&#+#$C$:D$)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'$C$!"#+#$F&GG+#'0)$2"#'+)70BB+#

:5/93;42,(!G(0U,A//,72

R+)$%&'&*&/)#07"B'$%0'"2$5"#0)$E_2)'$40B$%&'&()&*+,'$"#$-+)BI2"+4+#+#$W)0#BE&)G0'"&#B9+:"+'+#
.B'0#:/7B$4/)I2J

$+,<9

%0'"2$5"#0)$GUI2'+$4"+$:0/7"I2+$V')/,'/)$/#4$40B$]+:+#$/#4$4"+$]+:+#BA+"B+$4+)$T+A&2#+)>"##+#$"#
V'04'-"+)'+7#$:+7+/I2'+#X$:+-&)$4+)$j.B'0#:/7$')0#BE&)G0'"&#$(70#k$"G(7+G+#'"+)'$A")4J$.#$-"+7+#
V'04'-"+)'+7#X$A"+$L/G$T+"B("+7$"#$V/7/,/7+$/#4$W0)70:0 !X$B"#4$)04",07+$PG:)_I2+$/#4$H+)B'U)/#9$4+)
9+A0I2B+#+#$V')/,'/)+#$:+)+"'B$"G$-&77+#$N0#9+J$%0'"2$4&,/G+#'"+)'$4+#$N)04$4+)$H+)B'U)/#9$4+)
:0/7"I2+#$V')/,'/)$/#4$4"+$1+0,'"&#+#$4+)$T+A&2#+)>"##+#J

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

=e$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



Stadtteile/Nachbarschaften:

=$5+) +G:+$50L0)!

;$W0)70:0 !

h$V_7+DG0#"D+

e$V/7/,/7+

K$S07"p$R&I,D0)4

i$H+D)+,

w$!D_(

b$S0D40)(0 0$W+)G"#07

?$vB,_40)

=<$T070'

==$OD-0#B0)0D

=;$F/G,0(!

.#$*+4+G$V'04''+"7$A")4$+"#+#$[&#0'$9+E&)BI2'X$B&$40BB$40B$5)&*+,'$"##+)207:$-&#$+"#+G$f02)$E+)'"9
9+B'+77'$A")4J

C(;,7/,3

%&'&Bc$R"+$O):+"'+#$A+)4+#$0/E$N)/#4709+$4+)$%&'&3.#'+)-"+A3W+I2#",$4+B$%&'&*&/)#07"BG/B$()&4/L"+)'
/#4$*+4+>)$T+A&2#+)>"#$A")4$07B$V/:*+,'$:+20#4+7'X$A"+$"#$j`)0E'BG+#$&E$5+) +G:+$50L0)!kX$jW2+
V')++'B$&E$V_7+DG0#"D+kX$jW2+$"#20:"'0#'B$&E$H+D)+,$0#4$S07"p$R&I,D0)4kJ$!"#$T+"B("+7$"B'$/#'+)
2''(c>>AAAJE0'"2("#0)JI&G>G8(+)B+G:+(0L0)"J0B($-+)E_9:0)J

W&#0/EL+"I2#/#9+#c$W&#0/EL+"I2#/#9+#$A+)4+#$G"'$4+)$V&#D$.`$R"9"'07$a"4+&,0G+)0$0/E9+L+"I2#+'J
O77+$.#'+)-"+A$G"'$4+#$T+A&2#+)>"##+#X$B(&#'0#+$V'"GG+#$"G$'Z97"I2+#$]+:+#$/#4$4"+$O'G&B(2Z)+$"G
V'04''+"7$A+)4+#$4&,/G+#'"+)'J

[/7'"G+4"0c$O/B$4+#$%&'&B$/#4$W&#0/EL+"I2#/#9+#$A+)4+#$a"4+&B$()&4/L"+)'J$R"+$a"4+&B$A+)4+#$G"'
4+)$V&#D$Sa1$O=$0/E9+#&GG+#$/#4$20:+#$+"#+#$PGE0#9$-&#$I0J$=<$["#/'+#J$R"+B+$a"4+&B$A+)4+#
"G$.#'+)#+'X$/#'+)$AAAJG+4"0B'&)GJ&)9$X$9+L+"9'J$[+4"0B'&)G$"B'$+"#+$570''E&)G$-&#$4+)$T)"92'I&-+
`&G(0#D$0/B$`0G:)"49+X$0/E$4+)$%&'&*&/)#07"B'+#$"2)+$O):+"'+#$L+"9+#$,U##+#J$V&$B"#4$4"+$a"4+&B
*+4+)L+"'$"G$.#'+)#+'$-+)E_9:0)$/#4$20:+#$077+$+#97"BI2+$P#'+)'"'+7J

T/I2c$!B$A")4$+"#$%&'&07:/G$()&4/L"+)'J$R"+$,&G(7+''+#$E&'&9)0E"BI2+#$O):+"'+#$0/B$4+#$=;$V'04''+"7+#
A+)4+#$G"'$:+97+"'+#4+#$W+6'+#$/#4$.#E&)G0'"&#+#$-+)B+2+#J

C455/,2243>

O/BB'+77/#9$[+')&(&7+3$-&77$,)0BBc$R"+$O):+"'+#$A+)4+#$L/B0GG+#$G"'$E&'&9)0E"BI2+#$O):+"'+#$0/B
4+G$1/2)9+:"+'$"G$f02)$;<=<$"#$.B'0#:/7$/#4$"G$1/2)9+:"+'$9+L+"9'J

O/BB'+77/#9c$.G$102G+#$4+)$F/7'/)20/('B'04'$.B'0#:/7$;<=<$A")4$+"#+$0/B9+AZ27'+$O#L027$-&#
O):+"'+#$"#$+"#+)$L+#')07+#$O/BB'+77/#9B2077+$9+L+"9'J

jV')0d+#0/BB'+77/#9kc$!:+#E077B$"G$f02)$;<=<$A+)4+#$O):+"'+#$"#$4+)$nEE+#'7"I2,+"'$9+L+"9'X$"#$4+#

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

=K$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



:+')&EE+#+#$@0I2:0)BI20E'+#$"#$`0E+BX$N+BI2ZE'+#X$1+B'0/)0#'BX$]+:+#BG"''+77Z4+#X$F#+"(+#$+'IJ$V&
A+)4+#$4"+$@0I2:0)BI20E'+#$/#4$T+A&2#+)>"##+#$"#$4"+$O):+"'$G"'$+"#9+:/#4+#J

.#'+)0,'"-+$O/BB'+77/#9c$O/E$4+#$.#'+)#+'B+"'+#$T"0#+'$/#4$.B'0#:/7$;<=<$A+)4+#$4"+$O):+"'+#$07B
R&A#7&04$L/)$a+)E_9/#9$B'+2+#J

nEE+#'7"I2+$4"9"'07+$O#L+"9+'0E+7#c$!"#+$/GE0BB+#4+$O/BA027$0#$%&'&9)0E"+#$A+)4+#$0/E$4"9"'07+#
]+"#AZ#4+#$0/E$UEE+#'7"I2+#$57Z'L+#$/#4$"#$P3T02#3V'0'"&#+#$9+L+"9'J

RaRc$O77+$a"4+&3$/#4$[/7'"G+4"00):+"'+#$4+)$=;$V'04''+"7+$A+)4+#$0/E$+"#+)$R&,/G+#'0)3$RaR
L/B0GG+#9+B'+77'J

.,-7,3

%_)$4"+$a+)UEE+#'7"I2/#9$4+)$O):+"'+#$B'+2'$+:+#E077B$+"#+$9)Ud+)+$O/BA027$-&#$[+4"+#$lH+"'/#9+#X
WaX$.#'+)#+'m$L/)$a+)E_9/#9J$R"+B+$AZ)+#c

T"0#+'$@+AB$5&)'07X$AAAJ:"0#+'J&)9c$O/E$4+)$.#'+)#+'B+"'+$A+)4+#$4"+$O):+"'+#$"#$4+)$+)B'+#$M&I2+
+"#+B$[&#0'B$0#9+,_#4"9'$/#4$+"#$40/+)20E'+)$]"#,$+"#9+)"I2'+'J

@Wa$W+7+-"B"&#c$.#$4+)$V+)"+$ja+$.#B0#k$A+)4+#$+:+#E077B$O):+"'+#$9+L+"9'J

OW]OV$[090L"#+c$["'$4+G$`2+E$4+B$[090L"#+B$A/)4+$0:9+B()&I2+#X$40BB$40B$5)&*+,'$"#$+"#+G
+"9+#+#$O'70B$jW2+$/):0#$')0#BE&)G0'"&#$()&*+I'k$(/:7"L"+)'$A")4J

!Ç51!VV$[090L"#+c$R"+$.#'+)-"+AB$G"'$4+#$40L/9+2U)"9+#$%&'&B$A+)4+#$"#$4+G$[090L"#+
-+)UEE+#'7"I2'J

O@H!@T!1N!1$O9+#IDc$R"+$E&'&9)0E"BI2+#$O):+"'+#$A+)4+#$"#$4+)$O#L+#:+)9+)$O9+#'/)
-+)UEE+#'7"I2'X$E_)$40B$%0'"2$B+"'$;<<;$BI2&#$0):+"'+'J$V&$20'$40B$5)&*+,'$4"+$`20#I+$"G$"#'+)#0'"&#07+#
102G+#$:+,0##'$L/$A+)4+#J

%_)$A+"'+)+$.#E&)G0'"&#+#c

%0'"2$5!#0)

AAAJE0'"2("#0)JI&G

!G0"7c$E0'"2("#0)0ÉD02&&JI&G

W+7c$Q?<$Kh;$ww?;???

;<<?><;>=i$"#$5)&*+,',&#L+('"&#+#$C$:D$)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'$C$!"#+#$F&GG+#'0)$2"#'+)70BB+#

5)&*+,',&#L+('"&#$1/2)9+:"+'

R"+$E_)$40B$f02)$;<=<$9+(70#'+$%&'&0/BB'+77/#9$:+B'+2'$0/B$LA+"$W+"7()&*+,'+#X$4+G$1/2)()&*+,'$/#4
4+G$.B'0#:/7()&*+,'J$R+)$.B'0#:/7+)$W+"7$j.B'0#:/7$g$T+E&)+$:++"#9$')0#BE&)G+4k$A")4$-&#$4+G
%&'&*&/)#07"B'+#$%0'"2$5"#0)$0/B$.B'0#:/7$+#'A"I,+7'$/#4$:+')+/'J

R0B$1/2)()&*+,'$B&77$_:+)$G+2)+)+$!:+#+#$+)0):+"'+'$A+)4+#J

=m$!"#+$R&,/G+#'0'"&#$4+B$V')/,'/)A0#4+7B$/#4$PG:)/I2B$"G$1/2)9+:"+'$A/)4+$-&#$+"#"9+#$,)"'"BI2+#
%&'&9)0E>"##+#$:+)+"'B$/#'+)#&GG+#J$a"+7+$4"+B+)$E&'&9)0E"BI2+#$O):+"'+#$A/)4+#$/#4$A+)4+#$"G
j5"6+7()&*+,'81/2)9+:"+'k$9+B0GG+7'J$M")$A+)4+#$L/B0GG+#$G"'$4+G$5"6+7()&*+,'81/2)9+:"+'$B&A"+

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

=i$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



+"#+)$f/)D$0/B$%&'&9)0E"+3!6(+)'>"##+#$/#4$V'04'E&)BI2+)>"##+#$%&'&9)0E+#$/#4$%&'&9)0E"##+#$4+B
5"6+7()&*+,'B$0/BAZ27+#X$4"+$"2)+$O):+"'+#$"#$4+)$O/BB'+77/#9$j1/2)c$S"B'&)D$4+G&7"B2+4$g$5)&4/,'"&#
+"#+)$[+')&(&7+k$L+"9+#J

;m$jN+BI2"I2'+#$4+)$W)0#BE&)G0'"&#k$A+)4+#$-&#$%&'&9)0E"+3$/#4$R+B"9#3$V'/4+#'>"##+#$0/B
R_BB+74&)E$/#4$!BB+#$l0#9+E)09'm$G"'$E&'&9)0E"BI2+#$["''+7#$()&4/L"+)'$/#4$4&,/G+#'"+)'J$.@P1O
12+"#31/2)$0):+"'+'$:+"$4+)$5)&*+,',&#L+('"&#$G"'$T+A&2#+)#$/#4$T+A&2#+)"##+#$4+)$1+9"&#$/#4$4+#
V'/4"+)+#4+#$/#4$4+#$-+)0#'A&)'7"I2+#$R&L+#'+#>"##+#$L/B0GG+#J$!"#+$O/BA027$0/B$4+#$O):+"'+#$E_)
4"+$O/BB'+77/#9$A")4$4/)I2$+"#+$f/)D$-&)9+#&GG+#J

Y)'+$4+)$%&'&9)0E"+

R"+$%&'&B$,U##+#$0/B$4+G$9+B0G'+#$1/2)9+:"+'$,&GG+#X$077+)4"#9B$A+)4+#$4"+$#U)47"I2+#$1+9"&#+#
:+-&)L/9'J$.G$102G+#$4+)$O):+"'$G"'$4+#$%&'&9)0E"+3V'/4+#'>"##+#$A+)4+#$A")$9+G+"#B0G$G"'$"2#+#
V'04''+"7+$/#4$Y)'+$E+B'7+9+#X$"#$4+#+#$B"+$E&'&9)0E"+)+#X$E"7G+#$/#4$"#'+)-"+A+#$B&77+#J

O):+"'+#

f+4+$O)'$-&#$%&'&9)0E"+#$"B'$+)70/:'X$:+-&)L/9'$A+)4+#$%&'&B$:+)/2+#4$0/E$%&'&*&/)#07"BG/B$/#4
.#'+)-"+ABJ$W+6'7"I2+$T+97+"'/#9$4+)$%&'&9)0E"+#$"B'$A_#BI2+#BA+)'J$a"4+&()&4/,'"&#+#$/#4
[/7'"G+4"0$O):+"'+#$B"#4$L/7ZBB"9J$R"+$a"4+&B$B&77'+#$#"I2'$7Z#9+)$07B$=<$["#/'+#$B+"#J$O#9+B"I2'B$4+)
"#'+)#0'"&#07+#$O/B)"I2'/#9$4+B$5)&*+,'B$B&77+#$077+$!)L+/9#"BB+$+"#+#$!#97"BI2+#$P#'+)'"'+7$20:+#J$R"+
W"'+7$4+)$E&'&9)0E"BI2+#$O):+"'+#$A+)4+#$A")$7+'L'+#47"I2$"#$!#97"BI2X$R+/'BI2$/#4$W_),"BI2$0:E0BB+#J
.G$[&G+#'$(70#+#$A")$,+"#$O/BB'+77/#9B,0'07&9$g$4"+B+)$AZ)+$-&#$L/BZ'L7"I2+#$E"#0#L"+77+#$/#4
(+)B&#+77+#$1+BB&/)I+#$0:2Z#9"9J$R"+B+)$.#'+)#+'3T7&9$A")4$077+$)+7+-0#'+#$.#E&)G0'"&#+#$L/)
a+)E_9/#9$B'+77+#J

O/BB'+77/#9

R"+$O/BB'+77/#9$A")4$"#$4+G$F/7'/)20/('B'04'*02)$;<=<$9+L+"9'X$"B'$077+)4"#9B$,+"#$W+"7$4+)
F/7'/)20/('B'04'()&*+,'+J$R"+$O):+"'+#$0/B$4+G$5)&*+,'$j[+')&(&7+3$-&77$,)0BBk$A+)4+#$L/B0GG+#$G"'
4+G$5)&*+,'$j.B'0#:/7$g$:+E&)+$:++"#9$')0#BE&)G+4k$9+L+"9'$A+)4+#J$R+)$O/BB'+77/#9B&)'$A")4$E_)$40B
1/2)9+:"+'$4+)$M"BB+#BI20E'B(0),$N+7B+#,")I2+#$B+"#$l0#9+E)09'mJ

50)'#+)BI20E'+#

H/$4+G$2+/'"9+#$H+"'(/#,'$9":'$+B$E&79+#4+$5)&*+,'(0)'#+)>"##+#c

O[YV$[090L"#

%&'&*&/)#07"B'$%0'"2$5"#0)

%0I22&I2BI2/7+#$R_BB+74&)E

S+"#)"I23TU773V'"E'/#9$@1M

5"6+7()&*+,'81/2)9+:"+'

M+"'+)+$.#E&)G0'"&#+#$H/G$5)&*+,''+"7$j.B'0#:/7$g$:+E&)+$:++"#9$')0#BE&)G+4k$"B'$+"#+$+"9+#B'Z#4"9+
5)&*+,':+3BI2)+":/#9$-+)E_9:0)J$.#'+)+BB+#'>"##+#$A+)4+#$9+:+'+#X$B"+$0#L/E&)4+)#J

;<<?><=>;=$"#$@+AB$C$:D$)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'$C$!"#+#$F&GG+#'0)$2"#'+)70BB+#

80(/(9>

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

=w$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



5+7"#$W0#$g$„Neoliberal urban transformation in Istanbul and opportunities of counter-culture in
urban spacesj

.G$102G+#$4+B$%&'&()&*+,'B$E"#4+'$+"#$a&)')09$_:+)$#+&7":+)07+$V'04'+#'A"I,7/#9$"#$.B'0#:/7$/#4
4+BB+#$O/BA"),/#9+#$B'0''J$H/4+G$A")4$"#$4+)$a+)0#B'07'/#9$4"+$%)09+$4"B,/'"+)'X$&:$+B$E_)
9+9+#,/7'/)+77+$T+A+9/#9+#$[U97"I2,+"'+#$L/)$!#'E07'/#9$"G$/):0#+#X$-&#$#+&7":+)07+)$V'04'(&7'",
9+E&)G'+#$10/G$9":'J

Y)'c$W0)0#'0$T0:/X$S/G:&74'B')0d+$eeX$R&)'G/#4

T+9"##c$=?$P2)

$

P@W!@J$T)_I2+$/#4$a"'07"'Z'$4+)$[+')&(&7+#$.B'0#:/7>1/2) 2''(c>>)/2)"B'0#:/7E&'&()&*+,'JA&)4()+BBJI&G>

=b$-&#$=b <bJ<?J;<=<$==c<?



Artikelsuche

Suchwort  
Erweiterte Suchoptionen

Aus dem Netzwerk 

E-Mail 1 an die Teilnehmer
des RSN-Meetings am 2.9.,
Thema Kurs Online-
Journalist im
Oktober/November

ich war
beeindruckt von
Zahl und
Pr senz der 40
Menschen die
den
Konferenzraum
2 im

Wissenschaftspark so richtig f llten.
Nun ist es an uns, die Neuen unter
Ihnen ins Boot zu holen und die bereits
Aktiven zu noch mehr Beitr gen zu
bewegen.
am 04.09.2010, 14:20 •
von Peter Krämer - Aus dem Netzwerk

Kolumne 

Ein "CARE-Paket" für die
Ruhrgebietsst dte

Es h rt sich f r
den ersten
Augenblick gut
an. Der
Innenminister
stellt den armen
und

berschuldeten St dten im Lande rund
300 Millionen Euro Sonderleistungen in
Aussicht.
am 04.09.2010, 10:56 • von Jochen Welt

Aktuell 

Letmather Brückenfest vom
05.09.2010

Das Letmather
Br ckenfest an
einem sonnigen
Sonntag.

Gestern um 15:37 • von Kai-Uwe

Sportmeldungen 

Bundesliga Kommentar: Quo
vadis Schalke?
In dieser Rubrik soll es zuk nftig eine
w chentliche Zusammenfassung des
Bundesliga-Wochenendes geben, mit

Home  Aktuell  Kolumnen  Wirtschaft  Politik  Sport  Kultur  Freizeit  Wissenschaft  Gemischt

bersicht  Nachrichten  Artikel

Metropole Ruhr Freizeittipps: Hier gibt's was für Augen
und Ohren
von Metropole Ruhr (idr)

"Ruhrlights: Twilight Zone" hei t das Lichtkunstfestival im Rahmen von RUHR.2010, das
sieben St dte entlang der Ruhr verbindet. Am 3. September startet das Festival in der
Zone Hagen Dortmund und in Essen. Auf der Hengsteyinsel in Hagen installiert die
K nstlergruppe Modulorbeat eine schwimmende, klingende und begehbare Plattform aus
leuchtenden Kuben. Die Installation "Time" von Christoph Hildebrand wird erstmals im
Rahmen des Seefestes gezeigt.

www.ruhrlights2010.de

Dieser und weitere Veranstaltungstipps der Kulturhauptstadt RUHR.2010 sind in der
aktuellen bersicht unter www.ruhr2010.de veranstaltungssuche tagestipps.html zu
finden.

Musik liegt in der Luft: Zum vierten Mal feiert Bochum vom 2. bis 5. September seinen
Bochumer Musiksommer. Mehr als 1.000 K nstler treten an neun verschiedenen
Spielorten in der Innenstadt auf. Sie bieten Musik in ihrer ganzen Bandbreite von Klassik

ber elektronische Tanzmusik bis Jazz.

Infos: www.bochumer-musiksommer.de

Istanbul und das Ruhrgebiet haben in den letzten Jahren gro e Ver nderungen erlebt. Die
Ausstellung "Unten  Br che und Vitalit t der Metropolen Istanbul  Ruhrgebiet" pr sentiert
zeitgen ssische fotografische Arbeiten aus den beiden Kulturhauptst dten. Sie zeigen, wie
Menschen, die weder viel Geld noch Macht haben, mit der Entwicklung beider Metropolen
umgehen. Die Ausstellung ist vom 2. bis 25. September im Wissenschaftspark
Gelsenkirchen zu sehen.

Infos: www.bildsprachen.de

Die Geschichte von "Jekyll  Hyde" bringt das Theater Hagen in der Musicalfassung auf
die B hne. Die Geschichte des Forschers Dr. Jekyll, der nach einem folgenschweren
Versuch sein b ses Alter Ego Mr. Hyde nicht mehr kontrollieren kann, feiert am 4.
September, 19.30 Uhr, Premiere im Gro en Haus.

Infos: www.theater-hagen.de

Mit einer Urauff hrung er ffnen die Duisburger Philharmoniker die aktuelle Saison. Am 1.
und 2. September, 20 Uhr, spielen sie das Konzert f r Klavier, Streicher, Pauken und
Schlagzeug des israelischen Komponisten Tzvi Avni in der Philharmonie Mercatorhalle.
Avni ist auch Gast der Auff hrung am 2. September. Au erdem auf dem Programm stehen
Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy und Gustav Mahler.

Infos: www.duisburger-philharmoniker.de

Freunde historischer Trecker, Baumaschinen und Ackerger te kommen am 4. und 5.
September im LWL- Industriemuseum Zeche Zollern in Dortmund auf ihre Kosten. Das
dortige Oldtimer-Treffen steht unter dem Motto "Trecker, Bagger, Dampf und Diesel".
Rund 250 Fahrzeuge werden erwartet, darunter Lastwagen ab Baujahr 1921 und eine 50
Jahre alte Dreschmaschine.

Infos: www.lwl.org LWL Kultur wim portal S zollern ort

Fotografie und Video stehen im Mittelpunkt des zweiten Teils der Ausstellung "Weltsichten
 Landschaft in der Kunst seit dem 17. Jahrhundert", die vom 4. September bis 21.

November im Kubus von Situation Kunst (f r Max Imdahl) zu sehen ist. Am
Er ffnungswochenende stehen "Art-Speaker" f r Erl uterungen und Werksgespr che zur
Verf gung.

Infos: www.situation-kunst.de

"bei mir  Zu Hause im Ruhrgebiet" hei t eine Ausstellung im Recklingh user
Kutscherhaus, die die Vielfalt von Lebenswelten dokumentiert. Der Kunstverein
Recklinghausen hatte Menschen eingeladen, ihr eigenes Heim in Form eines
"Selbstportr ts ohne Personen" zu fotografieren. Rund 100 Teilnehmer schickten Bilder
ein, diese sind vom 5. September bis 17. Oktober im Rahmen des RUHR.2010-Projektes
GrenzGebietRuhr zu sehen.
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einem besonderem Fokus auf die
RuhrStadt-Vereine. Da es an diesem
Wochenende wegen der
L nderspielpause keine Bundesliga
gibt, wollen wir ...
Gestern um 13:28 • von Marius Trojca

Traditionsvereine 

TUSEM unterliegt knapp in
Dessau

Der TUSEM hat
die ersten
Ausw rtsz hler
in der Zweiten
Bundesliga Nord
knapp verpasst.

Am Ende einer wechselhaften Partie
musste sich das Handschke-Team dem
Dessau-Ro lauer HV mit 24:26 (8:10)
geschlagen geben.
am 05.09.2010, 20:41 •
von TUSEM Essen, Stephan Krebietke

RuhrStadt Wetter 

Mi.

12   20 C

Do.

12   16 C

Fr.

12   18 C

Sa.

14   22 C
Wetter in Gelsenkirchen, North Rhine-
Westphalia

Staumelder 

Bevor Sie Ihre Reise antreten,
berpr fen Sie doch noch kurz die

Verkehrslage in NRW

Infos: www.bei-mir-2010.de,       www.kunstverein-recklinghausen.de

"Norm  Form" hei t eine Ausstellung ber Standardisierung und Design, die noch bis zum
17. Oktober in Halle 5 des Welterbes Zollverein in Essen l uft. Anhand von 100 Exponaten
internationaler Leihgeber beschreibt die Ausstellung ausgehend vom Beginn des 20.
Jahrhunderts die Entwicklung von Design in einer standardisierten Industriewelt.
Pr sentiert werden u.a. Objekte von Dieter Rams, Piet Zwart, Ray und Charles Eames,
Herbert Lindinger sowie Ettore Sottass.

Artikel eingestellt von Dunja Jannuzzo

am 01.09.2010, 23:29    Kommentare lesen schreiben nach Anmeldung
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